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Jüchen-Süd
Der Zweckverband LANDFOLGE 
Garzweiler lädt gemeinsam mit 
der Stadt Jüchen zur öffentlichen 
Präsentation des Rahmenplans 
für den Stadt-Teil der Zukunft Jü-
chen-Süd ein. Seite 3

Geschichte
Der Geschichtsverein Jüchen hat 
bereits mehrere Schilder mit Ge-
schichtsinfos im Stadtgebiet ange-
bracht. Nun ist das elfte Gebäude 
mit einem Schild versehen wor-
den: Haus Neuenhoven.  Seite 23

Fragenhagel
Am 11. November stellt sich 
Philipp Sieben als neuer Bür-
germeister der Stadt Jüchen 
erstmals der Öffentlichkeit: 
als Gast beim „Talk auf dem 
Roten Sofa“. Seite 24
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Alle Jahre wieder werden sie 
gesucht: Wunscherfüller, die mit 
einem kleinen Beitrag Kinder-
träume wahr werden lassen. 
Mit dem Startschuss für die 16. 
Wunschbaum-Aktion der Bürger-
stiftung Jüchen können nun 
alle wieder zu Wunscherfüllern 
werden.

Jüchen. „In diesem Jahr werden 
wir so viele Geschenke wie noch 
nie verteilen“, freute sich Dirk 
Klasen, Vorstandsmitglied der 
Bürgerstiftung und Filialleiter 
der Sparkasse in Jüchen, beim 
Schmücken des Wunschbaums 
zu berichten. Waren es im Vorjahr 
noch 230 Kinder bis 14 Jahre, 
deren Weihnachtswünsche erfüllt 

werden konnten, sind es nun 280 
Kids, die der Bescherung ent-
gegenfiebern.
Laufräder seien in diesem Jahr der 
Renner, aber auch Lego-Sets stün-
den hoch im Kurs, berichtet Vic-
toria Langenberg. Sie ist aktiv im 
Vorstand der Bürgerstiftung und 
gleichzeitig als Mitarbeiterin des 
Sozialamts dafür zuständig, Kon-
takt zu den jeweiligen Familien 
herzustellen und ihnen Gutschei-
ne für die Aktion zukommen zu 
lassen. Seit die Kids die Möglich-
keit haben, ihre ganz persönlichen 
Wünsche mit den Gutscheinen zu 
übermitteln, werde die Zahl der 
Rückmeldungen immer größer, 
freuen sich die Organisatoren. 
Außerdem liege die Abholquote 

seither bei über 90 Prozent.
Da das Ganze im vergangenen 
Jahr so gut ankam, können die 
Wünsche nun wieder in Form von 
bunten Kugeln vom Baum in der 
Sparkassenfiliale an der Kölner 
Straße gepflückt werden. Die 
Idee dazu hatte Bärbel Meisen, 
Vorstandsmitglied und immer 
als „Helferin vom Weihnachts-
mann“ im Einsatz, die in einer 
Eingliederungshilfe für Menschen 
mit psychischen, seelischen und 
geistigen Erkrankungen arbeitet. 
Von Teilnehmern der Angebote 
wurde wieder mit viel Freude ge-
bastelt, strahlt sie: „Alle waren mit 
Feuereifer dabei.“
Wunscherfüller zu werden, ist 
ganz leicht: Eine Kugel vom Baum 
in der Sparkassen-Filiale an der 
Kölner Straße pflücken, sich in 
die ausliegende Liste eintragen 
und das gewünschte Geschenk im 
Wert von 25 bis 30 Euro besorgen. 
Weihnachtlich verpackt und mit 
der entsprechenden Geschenk-
nummer versehen sowie einem 
(sichtbar) beiliegenden Begleit-
zettel mit Inhalt des Geschenkes 
sollen alle Päckchen bis Freitag, 
5. Dezember, in den örtlichen 
Filialen der Sparkasse abgegeben 
werden. 
 Fortsetzung auf Seite 5.

Jetzt wieder zum 
Wunscherfüller werden

Mitglieder der Bürgerstiftung und Unterstützer 
der Wunschbaumaktion hängten gemeinsam die 
ersten Wunschkugeln auf.  Foto: D. Furth
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Kleiner Erfolg für Anwohner 
der Wickrather Straße
Hochneukirch. Erst eine falsch 
eingezeichnete Sperrfläche, dann 
eine neu eingerichtete Haltever-
botszone an der Wickrather Stra-
ße sorgten für Unmut bei vielen 
Anwohnern (wir berichteten). 
Die schon zuvor angespannte 
Parkplatzsituation – ein Großteil 
der Häuser an besagter Straße 
hat keine Garagen oder Stell-
fläche – habe sich dadurch noch 
zugespitzt.
Ein Brief an den damaligen 
Landrat Hans-Jürgen Petrausch-
ke habe nur eine „nichtssagende 
Antwort“ und keine Lösungsvor-
schläge gebracht. Auf Nachfrage 
des Top-Kuriers hieß es von-
seiten der Stadt Jüchen damals: 
„Die Verkehrssituation auf der 
Wickrather Straße wird aufmerk-
sam beobachtet und evaluiert. 
Sollte sich zeigen, dass Anpas-
sungen möglich und sinnvoll 
sind, werden diese selbstver-
ständlich in Erwägung gezogen.“ 
Als sich im Sommer Vertreter 
der CDU Jüchen die Situation 
einmal vor Ort anschauten, 
keimte Hoffnung in den An-
wohnern auf: Endlich werden 

sie gehört! Nun freuen sie sich, 
zu berichten: Das besagte Halte-
verbotsschild wurde versetzt und 
es gibt wieder mehr Parkmög-
lichkeiten. Parken ist jetzt in 
etwa bis zu der Stelle möglich, 
wo früher die Sperrfläche vor 
Haus Nummer 27, die nach Neu-
asphaltierung der Straße falsch 
eingezeichnet wurde, zu finden 
war. Hier zeigt sich wieder: In 
den Diskurs zu gehen zahlt sich 
(manchmal) aus.
 Daniela Furth

 Foto: Michael Kamphausen

Der Top-Kurier ist auch bei 
„facebook“ und „Instagram“.

Hochneukirch. Der Termin des 
9. November ist unter anderem 
mit dem Gedenken an die so-
genannte „Reichspogromnacht“ 
verbunden, in der im Jahre 1938 

zahlreiche jüdische Mitbürger in 
Deutschland misshandelt und 
ermordet und ihre Geschäfte, 
Wohnungen, Friedhöfe und 
Synagogen zerstört wurden. Aus 
diesem Anlass findet am Sonn-
tag, 9. November, um 17 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Pantaleon 
in Hochneukirch ein Konzert 
statt, in dem daran erinnert 
wird, welch großen kulturellen 
Schatz jüdisches Leben in die 
Gesellschaft mit eingebracht hat. 
Pawel Kuterbach (Klarinette) 
und Christian Masur (Orgel) 
präsentieren ein eindrucksvolles 
Programm, das neben traditio-
nellen Melodien unter anderem 
auch Themen aus dem Musical 
„Anatevka“ oder Filmen wie 
„Jenseits der Stille“ oder „Schind-
lers Liste“ präsentiert. Jedem, der 
die Musik von Giora Feidmann 
kennt und schätzt, kann sich in 
etwa vorstellen, was ihn erwartet!
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.

Klezmermusik in St. 
Pantaleon Hochneukirch

Christian Masur (l.) und Pawel Kuterbach.  Fotos: privat
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Ihr Gesundheitsratgeber

vom 08.11. bis 14.11.2025

Krankenhäuser für Grevenbroich, Jüchen
und Rommerskirchen:

Lukaskrankenhaus
Preußenstraße 84
41464 Neuss, Stadionviertel
Tel. 02131/8 88-0

Johanna-Etienne-Krankenhaus
Am Hasenberg 46
41462 Neuss, Furth-Mitte
Tel. 02131/52 95-00

Apotheken-Notdienste

Samstag, 08.11.
Sonnen-Apotheke
Ursel Schievenbusch e.K
Lindenstraße 48
50181 Bedburg, 02272/903809

Sonntag, 09.11.
Adler Apotheke Wevelinghoven
Marktplatz 16
41516 Grevenbroich, 02181/74319

Montag, 10.11.
Hirsch-Apotheke
Lindenstr. 25
41515 Grevenbroich,02181/3733

Dienstag, 11.11.
Grüne-Apotheke
Am Rathaus 30
50181 Bedburg, 02272/905105

Mittwoch, 12.11
Adler-Apotheke
Graf-Salm-Straße 10
50181 Bedburg, 02272/2114
Rathaus-Apotheke
Poststraße 94
41516 Grevenbroich, 02181/71500
Donnerstag, 13.11.
Marien-Apotheke
Bahnstr. 70
41569 Rommerskirchen, 02183/6097
Freitag, 14.11.
Herz Apotheke
Grevenbroich-Neukirchen
Am Bahndamm 2
41516 Grevenbroich, 02182/88080
Die-Punkt-Apotheke
Mariannenpark 12
41569 Rommerskirchen, 02183 1470



JÜCHEN AKTUELL Seite 3Samstag, 8. November 2025

Jüchen. Der Zweckverband 
LANDFOLGE Garzweiler lädt 
gemeinsam mit der Stadt Jüchen 
zur öffentlichen Präsentation des 
Rahmenplans für den Stadt-Teil 
der Zukunft Jüchen-Süd ein. Am 
14. November können Interes-
sierte ab 15.30 Uhr (bis 16.30 
Uhr) an einem geführten Rund-
gang über das Planungsgebiet 
auf rekultivierten Flächen des 
Tagebaus Garzweiler teilneh-
men. Treffpunkt ist der Bahnhof 
Jüchen.
Anschließend stellen die feder-
führenden Büros Octagon und 
Studio Erde in Haus Katz ab 17 
Uhr (bis 18 Uhr) die Planungen 
detailliert vor. Gemeinsam mit 
Jüchens Bürgermeister Philipp 

Sieben begrüßt seitens des 
Zweckverbands LANDFOLGE 
Garzweiler Geschäftsführer 
Volker Mielchen die Gäste. Der 
Zweckverband hat das Projekt 
in den vergangenen Jahren ver-
antwortet. Eine Anmeldung zur 
Veranstaltung ist bei Projekt-
manager Ingo Frank unter der 
E-Mail-Adresse ingo.frank@
landfolge.de bis zum 12. Novem-
ber erbeten.
Auf der Grundlage erster Vor-
studien der Stadt Jüchen ist das 
Projekt für Jüchens „Sprung“ 
über die Autobahn Richtung 
Süden Ende des Jahres 2022 
unter Federführung des Zweck-
verbandes LANDFOLGE Garz-
weiler gestartet. Konkret geht es 

um einen Entwicklungsraum 
für einen neuen Stadtteil in fuß-
läufiger Nähe zum Bahnhof in 
Jüchen, der Wohn- und Lebens-
raum für rund 2.500 Menschen 
auf einer Fläche von voraus-
sichtlich rund 20 Hektar bieten 
soll. Das in den kommenden 
Jahrzehnten neu entstehende 
Stadtviertel soll Raum für eine 
gemischte Nutzung mit dem 
Fokus auf der Schaffung von 
Wohnraum in einem Stadt-
teil der kurzen Wege bieten. 
Klimaneutralität und eine hohe 
Lebensqualität stehen dabei 
ganz oben auf der Agenda.
Unter www.landfolge.de/juechen-
sued finden sich weitergehende 
Informationen zu dem Projekt.

Infos zum Stadt-Teil 
der Zukunft Jüchen-Süd

Ein Blick auf das Planungsgebiet Jüchen-Süd. Der Rahmenplan für den Stadt-Teil der Zukunft wird 
am 14. November öffentlich vorgestellt. Foto: Zweckverband Landfolge Garzweiler

Jüchen. Der Landesbetrieb 
Straßenbau NRW informiert 
darüber, dass aufgrund der Er-
neuerung einer Verkehrszeichen-
brücke über der B59 zwischen 
der Anschlussstelle Grevenbro-
ich-Gustorf und der Anschluss-
stelle Jüchen (12) auf beiden 
Richtungsfahrbahnen in der Zeit 
vom 17. November bis zum 12. 
Dezember zeitweise jeweils nur 
ein Fahrstreifen zur Verfügung 
steht. Die Aus- und Auffahrten 
der A46 an der Anschlussstelle 
Jüchen sind von dieser Maßnah-
me nicht betroffen.
Verkehrsteilnehmende werden 
gebeten, den Bereich mit erhöh-
ter Aufmerksamkeit zu befahren. 
Die Stadt Jüchen bittet um Ver-
ständnis für die unvermeidlichen 
Behinderungen.

Baustelle
auf der B59 

Aktion gültig an folgenden 5 Tagen !
MONTAG

NOV 2025
10-18 UHR

10
ANKAUFTA

G

DIENSTAG

NOV 2025
10-18 UHR

11
MITTWOCH

NOV 2025
10-18 UHR

12
DONNERSTAG

NOV 2025
10-18 UHR

13
FREITAG

NOV 2025
10-18 UHR

14

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos, auch vor Ort!

Goldschmuck, Pelze und Designeruhren - wir kaufen auch
Modeschmuck, Schmuck, Uhren, Edelsteine, Geschirr,
Gold- u. Silbermünzen, Militärmedaillen, Zahngold,
Münzen, Altgold, Barren, Broschen, Ketten...
*Alle Ankäufe in Verbindung mit Gold

Wir kaufen Pelze, Nerze, Leder-
jacken, Ledermäntel, Lammfell
für Osteuropa - Letzter Aufruf
für Pelze vor Saisonende!Ankauf von

➠

ANKAUFTA
G

ANKAUFTA
G

ANKAUFTA
G

ANKAUFTA
G

GOLD- & ANTIQUITÄTENANKAUF JÜCHEN
Kirchstraße 3 • 41363 Jüchen • 02165 4739992

Wir
zahlen
bis zu

€ pro Gramm125,-
WEITEREINFOS
FINDEN
SIE INUNSERERBEILAGE!

Inh. Valentino Kierpacz

HEIM
SPIEL
11. SPIELTAG
FREITAG
14.11.25
19:30 UHR

TSV BAYER SPORTCENTER

tickets.handball-dormagen.de

· elektronische Fahrzeugdiagnose
· Kfz-Service · Autoglas · Inspektionen
· Unfall-Instandsetzung · Leihwagen
· Lackierungen · Reifen-Service

· Klimaanlagen-Service · HU* & AU
*gemäß STV2D durch eine amtlich anerkannte Überwachungsorganisation

17

MOBILE FUSSPFLEGE
0152 320 126 47

IIhhrree FFüüßßee iinn ddeenn bbeesstteenn HHäännddeenn!!



JÜCHEN AKTUELLSeite 4 Samstag, 8. November 2025

Gierath. Vergangene Woche 
wurden Grundschulkinder der 
Lindenschule – Standort Bedbur-
dyck – und Kinder des Montessori 
Kinderhauses und Familienzent-
rums Stessen mit reflektierenden 
Leuchtwesten ausgestattet. In der 
dunklen Jahreszeit ist Sichtbarkeit 
besonders wichtig. Die Verkehrs-
sicherheitsberater der Polizei im 
Rhein-Kreis Neuss sowie die Ver-
kehrswacht wollen, dass Kinder 
im Straßenverkehr mehr wahr-
genommen werden und dadurch 
sicher unterwegs sind.
Zusätzlich übten sie gemeinsam 
an der Dreifachsporthalle Bedbur-
dyck-Gierath, wie man sich richtig 
im Straßenverkehr verhält. Dazu 

überquerten sie zusammen mit 
den Kindern eine viel befahrene 
Straße und wiederholten dabei die 
zuvor gelernten Verkehrsregeln.
Aber nicht nur für Kinder nimmt 
die Gefahr für Verkehrsunfälle 
in der Dunkelheit zu – dies gilt 
auch für Erwachsene. Um sich zu 
schützen, sollten Sie im Straßen-
verkehr helle und reflektierende 
Kleidung tragen. Ebenso sind 
Reflektoren an der Kleidung 
geeignet, um besser gesehen zu 
werden. Die Sichtbarkeit wird 
schon bei Dämmerung erheblich 
erhöht, wenn man Westen oder 
Überwürfe in auffälligen Neonfar-
ben trägt. Reflektierende Materia-
lien sorgen dafür, dass Fußgänger 
teils in einer Entfernung von 150 
Metern noch sichtbar sind. Das 
gibt Autofahrern genügend Zeit, 
das Tempo zu drosseln und recht-
zeitig zu bremsen.
Die Polizei im Rhein-Kreis Neuss 
ruft besonders in den Herbst- und 
Wintermonaten dazu auf, für 
die eigene Sicherheit zu sorgen – 
durch Sichtbarkeit!

„Glühwürmchen“ waren unterwegs

Die „Glühwürmchen“ der Lindenschule 

und des Montessori Kinderhauses und 

Familienzentrums Stessen.

 Foto: Polizei Rhein-Kreis Neuss

Jüchen. Am Dienstag, 25. No-
vember, 18 Uhr, lädt die Gesamt-
schule Jüchen zu einem ganz 
besonderen Event ein. Fantasy 
Newcomer Thorben Galinski, 
Lehrer an der Gesamtschule, 
liest aus seinem Debütroman 
„Legenden von Tannwind – 
Sternenschwert“. Ehrengast des 
Abends: Fantasy-Großmeister 
Wolfgang Hohlbein stellt die Ver-
filmung seines Romans „Hagen 
von Tronje“ vor!
Anschließend gibt es die Mög-
lichkeit, den Autoren Fragen 
zu stellen und Autogramme zu 
bekommen. Moderatorin des 
Abends ist Sonja Blank, Verlege-
rin des Realm & Rune Verlags, 
der Thorben Galinskis Roman 
veröffentlich hat.
Der Eintritt für Mitglieder der 
Schulgemeinde ist kostenlos 
– um eine Spende wird gebe-
ten. Externe Besucher werden 
um einen Kostenbeitrag von 5 
Euro gebeten. Anmeldung über 
gesamtschule@juechen.de. Rest-
karten an der Abendkasse.

Literarisches 
Highlight

Autor Thorben Galinski.

 Foto: Daniela Furth
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Fortsetzung von Seite 1.
Alternativ kann auch an die 
Bürgerstiftung gespendet werden 
(IBAN: DE21 3055 0000 0093 
3461 61, Sparkasse Neuss), da-
mit weitere Geschenke besorgt 
werden können.
Einen Dank richten die Orga-
nisatoren schon jetzt an alle 
Wunscherfüller und die zahl-
reichen Unterstützer, unter ande-
rem Intersnack („Wir bekom-
men so viele Knabbereien für 
die Kinder gespendet, dass wir 
diese in diesem Jahr mit einem 
Lkw abholen müssen“, erklärt 
Dirk Klasen), der Bürgerschüt-
zen- und Heimatverein Jüchen 
1880, die St.-Sebastianus-Schüt-
zenbruderschaft Garzweiler, die 
Grundschulen in Jüchen, die 
Gesamtschule Jüchen sowie das 
Gymnasium Jüchen. „Man sieht 
hier wunderbar, wie eine Stadt-
gesellschaft, aber auch darüber 
hinaus, zusammenhält“, freute 
sich Philipp Sieben, der als neuer 
Bürgermeister der Stadt Jüchen 
zum ersten Mal beim Startschuss 
der Wunschbaum-Aktion dabei 
war. Und er versprach, dass die 
Aktion vonseiten der Stadt-

verwaltung weiter unterstützt 
werden wird.
Kurz vor Weihnachten findet 
dann die große Bescherung in der 
Sparkassenfiliale statt. Jahr für 
Jahr freuen sich die Helfer über 
die vielen strahlenden Kinder-
augen, wenn sie die liebevoll 
verpackten Päckchen überreichen 
dürfen. Und mit der Unterstüt-
zung der Jüchener, wird das auch 
in diesem Jahr ganz bestimmt 
wieder der Fall sein. „Wir machen 
das aus ganzem Herzen“, betonte 
Joachim Drossert, Vorsitzender 
der Bürgerstiftung, abschließend, 
„so wollen wir das auch weiterfort-
führen“. Daniela Furth

Viele strahlende Augen am 
Tag der großen Bescherung

Der Tag der Bescherung ist immer ein Highlight für alle Be-
teiligten. Den ließ sich im vergangenen Jahr auch der damalige 
Bürgermeister Harald Zillikens (r.) nicht entgehen. Von der 
Bürgerstiftung waren dabei (von links): Joachim Drossert, Bärbel 
Meisen, Viktoria Langenberg, Dr. Georg Aßmann und Dirk Kla-
sen.  Foto: Daniela Furth

Bedburdyck. Der Bürger-
schützenverein Bedburdyck-
Stessen lädt, anlässlich des 
Volkstrauertages, zu einer 
Gedenkfeier ein. Schützen 
und interessierte Bürger tref-
fen sich am 16. November 
um 10 Uhr an der 
Karl-Justen-Halle in Bed-
burdyck. Von dort aus wird 
gemeinsam, unter der mu-
sikalischen Begleitung des 
Tambourcorps Wanlo, zur 
Gedenkfeier auf den Fried-
hof Bedburdyck gezogen.

Gedenkfeier in 
Bedburdyck

Jüchen. Die Gottesdienste der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Jüchen finden statt am Sonntag, 
9. November, um 10 Uhr in der 
Evangelischen Hofkirche Jüchen 
mit Pfarrer Udo Schwalenbier 
sowie um 12 Uhr im Rahmen 
der ökumenischen Gedenkfeier 
zur Reichspogromnacht auf dem 
Friedhof in Hochneukirch mit 
Pastorin Inès Busch und Pfarrer 
Franz-Karl Bohnen.

Evangelische 
Gottesdienste

Fenster - Türen - Wintergärten
- Qualität aus eigener Herstellung

41515 Grevenbroich
Industriegebiet Lilienthalstraße 3
Telefon: 0 21 81 / 81 85 8-0

Markisen - Rollläden
Vordächer - Überdachungen

FFrraannzz GGeelllleerrSScchhrreeiinneerreeiiSchreinereiFranz Geller
41363 Jüchen-Bedburdyck
Peter-Stahs-Straße 5
☎ 02181 / 42303
www.franz-geller.de

m.geller@franz-geller.de

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb
SSeeiitt 11776600 iinn FFaammiilliieennbbeessiittzz
Meisterbetrieb

Seit 1760 in Familienbesitz

Hörgeräte Augenoptik
Schumacher und Wirtz GmbH
Seit 9 Jahren Ihr Familienunternehmen für
Hörakustik & Augenoptik in Kapellen
Inzwischen seit 9 Jahren sind Thomas Wirtz
und Frederik Schumacher mit ihrer eigenen
Vorstellung von persönlichem Service und
kundenorientierter Betreuung für Sie da, sie
werden dabei von Thomas Frau Anna-Maria
Wirtz-Teindel und von Frederik´s Tochter
Lena Schumacher unterstützt.

Lena arbeitet seit 2020 als Hörakustik- & Augen-
optikmeisterin mit im Familienunternehmen.

Zudem wird das Team von DIE ZWEI in
Sachen Perfektes Hören und Sehen von
Lena´s Jugendfreundin Celina Kriegesmann als
Augenoptikmeisterin ergänzt.

Wir sind sehr stolz das unsere Kunden aus gut
4000 Brillen-Fassungen wählen können und
wir über modernste Messtechnik der Firma
ZEISS verfügen.

Mit dem Zeiss i.Profiler plus können auch
speziell für die jetzt kommende dunkle Jahres-
zeit Brillengläser angefertigt werden. ZEISS
DrivSafe Brillengläser sorgen für klares Sehen
bei Nässe, Nebel und Dämmerung, zusätzlich
reduzieren sie die Blendung in der Nacht.

ZEISS DriveSafe Brillengläser gibt es als
Einstärken- oder Gleitsichtglas Variante.

AnzeigeAnzeige

DIE ZWEI
9 JAHRE IN KAPELLEN.

Am Rübenacker 14
41516 Grevenbroich

02182 8235 600
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Garzweiler. Das ehemalige 
Pfarrhaus Garzweiler wird zu 
einer Arzt-Praxis umgebaut. 
Aus diesem Grund wurde das 
dortige Büro der Kirchenge-
meinde, das über viele Jahre 
ehrenamtlich betreut wurde, 

geschlossen. Als Ansprech-
partner stehen nun Regina 
Peiffer und Manuela Printzen 
im Gemeinsamen Katho-
lischen Pfarramt Jüchen, 
Rektor-Thoma Straße 10, zur 
Verfügung.

Pfarrbüro im ehemaligen
Pfarrhaus Garzweiler

Bedburdyck. Am 27. Oktober 
starteten die Bauarbeiten für die 
Errichtung einer Spundwand 
östlich der Ortslage Bedburdyck. 
Mit diesem Projekt schafft die 
Stadt Jüchen zusätzlichen Regen-
rückhalteraum, um die Ortschaft 
effektiv vor den Folgen von Stark-
regenereignissen zu schützen 
und die Auswirkungen extremer 
Wetterereignisse zu minimieren.
Die Stadt freut sich, mit dem Bau 
der Spundwand einen bedeuten-
den Baustein im Hochwasser-
schutz realisieren zu können. Die 
Maßnahme ist erforderlich, da 

es in den vergangenen Jahren im 
Bereich der Oststraße, Martinus-
straße und angrenzenden Straßen 
in Bedburdyck zu erheblichen 
Niederschlagsmengen kam, die 
von den benachbarten Feldern in 
Richtung Wohngebiet abflossen. 
Dadurch traten wiederholt loka-
le Überflutungen auf.
Das beauftragte Bauunterneh-
men Blandfort bringt die not-
wendige Leistungsfähigkeit mit. 
Mehrere gemeinsame Projekte 
konnten bereits erfolgreich reali-
siert werden.
Die Bauarbeiten des 1,4 Millio-

nen Euro kostenden Projektes 
werden voraussichtlich bis Ende 
April 2026 andauern. Während 
der Bauzeit kann es zu Ein-
schränkungen im Verkehrsablauf 
sowie zu weiteren Beeinträchti-
gungen kommen, wie etwa Lärm 
und Staubentwicklung.
Die Stadt bittet alle Anwohner 
sowie Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis. Über die genaueren 
Einschränkungen werden Be-
troffene von der Stadt und der 
beauftragten Baufirma rechtzei-
tig in Abhängigkeit vom Projekt-
fortschritt informiert.

Spundwand für den 
Hochwasserschutz

Von links: Sascha Blandfort (BLANDFORT Bau GmbH & Co. KG), Justin Krönauer (CDU Jüchen), 
Sabine Janclas (Stadt Jüchen), Bürgermeister Harald Zillikens, Harald Krings (FWG Jüchen), Dr. 
Leontine von Kulmitz (CDU Jüchen), Michael Prömpers (Stadt Jüchen), Gerd Kuska (CDU Jüchen), 
Ralf Bosbach (Hydro-Ingenieure Planungsgesellschaft für Siedlungswasserwirtschaft mbH), Sven 
Huppertz (SPD Jüchen), Maximilian Hampel (Stadt Jüchen) und Jörg Uhlemann (Hydro-Ingenieu-
re Planungsgesellschaft für Siedlungswasserwirtschaft mbH).  Foto: Stadt Jüchen

Jüchen. Für Samstag, 8. Novem-
ber, laden der Bürgerschützen- 
und Heimatverein Jüchen, der 
Hegering Jüchen im Deutschen 
Jagdverband und die katholische 
Pfarrei St. Jakobus zur Feier der 
traditionellen Hubertusmesse 
um 17.30 Uhr im Innenhof des 
Hauses Katz ein.
Mit diesem Gottesdienst ge-
denken die Schützen und Jäger 

ihres Schutzpatrons, des heiligen 
Bischofs Hubertus von Lüttich, 
der im 8. Jahrhundert lebte und 
dem während einer Jagd in den 
Ardennenwäldern ein kapitaler 
Hirsch mit einem Kreuz im 
Geweih erschien, was seine 
Bekehrung zum Christentum 
auslöste.
Musikalisch wird der stim-
mungsvolle Gottesdienst vom 

Jagdhorn-Bläsercorps Mönchen-
gladbach unter der Leitung von 
Willi Boost gestaltet. Zelebrant 
und Prediger des Gottesdiens-
tes ist Pfarrer Ulrich Clancett. 
Den äußeren Rahmen gibt das 
historische Herrenhaus Katz 
im Herzen Jüchens ab, das zu 
diesem Zweck eigens festlich 
illuminiert wird. Pechfackel-
träger verschiedener Jägerzüge 
beleuchten den waidmännisch 
geschmückten Altar.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst geben die Jagdhornbläser 
Kostproben ihres Könnens, 
während sich die Gäste stärken 
können. Die Verantwortlichen 
weisen darauf hin, dass aus-
reichend Sitzplätze für ältere 
Mitbürger zur Verfügung stehen. 
Bei schlechter Witterung (Dauer-
regen) wird die Hubertusmesse 
in die nahe gelegene Pfarrkirche 
St. Jakobus verlegt.

Hubertusmesse der Jäger 
und Schützen im Haus Katz

 Foto: Daniela Furth

TRÖDELMARKT
Entdecke Schönes, Gebrauchtes, Handgemachtes,

Antikes, Schätze und vieles mehr...
Mach einen guten Deal für einen guten Zweck!

GUT GNADENTAL - NEUSS
NIXHÜTTERWEG 85

SAMSTAG 15. NOVEMBER 2025

KOMM VORBEI - TRÖDEL MIT!

VON 10-16 UHR

EIN GUTER DEAL- ZUM GUTEN ZWECK!

FÜRS LEIBLICHE
WOHL IST GESORGT!

WÜRSTCHEN,
KUCHEN, OBST UND

GETRÄNKE...

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Woche�r gesucht



500€ 750€ 1.500€
Ab einem Auftragswert

von 5.000,-
Ab einem Auftragswert

von 7.500,-
Ab einem Auftragswert

von 15.000,-

GESCHENKT!3) GESCHENKT!3)

1.000€
Ab einem Auftragswert

von 10.000,-

GESCHENKT!3) GESCHENKT!3)

KNUFFMANN KÜCHENPRÄMIEN

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

1) Gültig nur für Neuaufträge vonMöbeln,Matratzen und Teppichen am 08.11.2025.Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Erpo,Henders&Hazel, Bert Plantagie, Joop, Kare Design,NaturPur,Musterring, Rolf Benz, SchönerWohnen,
Set one, Stressless, RUF und Tempur sowie bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel. Prämien nicht miteinander kombinierbar. Nicht kombinierbar mit
anderen Aktionen.2) Gültig nur für Neuaufträge von Haushaltswaren, Deko-Accessoires, Heimtextilien, Leuchten und Bildern am 08.11.2025. Nicht kominierbar mit anderen Aktionen. In unseren Prospekten beworbene Ware ist im Aktions-
zeitraum bereits rabattiert angezeigt. Ausgenommen sind in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel und Kleinelektrogeräte.3) Gültig nur für Neuaufträge von freigeplanten Küchen am 08.11.2025 im Knuffmann
Wohnkaufhaus in Neuss. Ausgenommen sind bereits reduzierte Ware oder in unsereren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel. Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen. Nach Abschluss des Kaufvertrages wird die Prämie
direkt mit der Kaufsumme verrechnet. Keine Barauszahlungmöglich.

Im Neusser
Einrichtungshaus

Neuss
Theodor-Heuss-Platz 15

J A H R E

�0%
AUF MÖBEL, MATRATZEN & TEPPICHE1)

5%
KNU

PACK DIE
TASCHE
VOLL! 1515%%

Auf fast alles aus den bereichen Heimtextilien, Haushalts-
waren, Deko-Accessoires, Leuchten & Bilder!2)

Auch auf
reduzierte
Artikel und

beste Marken!

SAMSTAG

08.
NOVEMBER

NUR NOCH
HEUTE!
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Jüchen. Mit dem Herbst hat 
die Grippesaison begonnen. 
Doch ein Winter ohne Grippe 
ist ein Gewinn für die ganze 
Familie, besonders für die 
Großelterngeneration. Denn 
Menschen ab 60 Jahren sind 
durch die Krankheit stärker 
gefährdet, weil das Immunsys-
tem mit dem Alter schwächer 
wird und häufiger chronische 
Grunderkrankungen bestehen, 
die sich durch eine Grippe ver-
schlechtern können.
So kann eine Grippe das Risiko 
für einen Herzinfarkt um das 
bis zu Zehnfache steigern. Die 

„Ständige Impfkommission“ 
empfiehlt deshalb, die jährliche 
Grippeimpfung idealerweise 
zwischen Oktober und Mitte 
Dezember für alle Menschen 
ab 60 Jahren und Menschen 
mit bestimmten Grunderkran-
kungen. Sie kann das Risiko 
für einen akuten Herzinfarkt 
ähnlich deutlich senken wie 
ein Rauchstopp.  (-djd)

Risiko senken: Grippeschutz 
ist auch gut fürs ältere Herz

Eine Grippeimpfung senkt 
das Herzinfarktrisiko ähnlich 
effektiv wie der Verzicht auf 
Zigaretten. Foto: djd/Sanofi/
Getty Images/PixelsEffect

Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
haben nach wie vor einen 
dominierenden Einfluss auf die 
Sterblichkeit in Deutschland. 
Nach den Zahlen des aktuellen 
Deutschen Herzberichts sind 
Durchblutungsstörungen durch 
Herzkranzgefäßverengungen 
noch immer die häufigste To-
desursache. Daher stehen unter 
dem Motto „Gesunde Gefäße – 
gesundes HERZ. Den Herzin-
farkt vermeiden“ die Koronare 
Herzkrankheit (KHK) und der 
Herzinfarkt im Mittelpunkt der 
diesjährigen Herzwochen im 
November.

Jüchen. Besonders gefährdet 
sind Menschen mit Typ-2-Diabe-
tes – etwa jeder Dritte erkrankt 
im Laufe seines Lebens daran. 
Das Herz und die Gefäße von 
Personen mit Typ-2-Diabetes 
sind durch die Stoffwechselstö-
rung bereits belastet, was unter 
anderem zu Veränderungen 
am Herzmuskel und letztlich 
zu einer chronischen Herz-
insuffizienz führen kann. Die 
gute Nachricht: Je früher eine 
Herzschwäche erkannt wird, 
desto besser kann sie behandelt 
werden. Aus Expertensicht: 

Was ist eine Herzschwäche?
Eine Herzschwäche entsteht, 
wenn der Herzmuskel schwächer 
wird und nicht mehr die Kraft 
hat, ausreichend Blut in den 
Körper zu pumpen.

Was sind typische Symptome?
Praktisch alle Patientinnen und 
Patienten sind bereits bei kleins-
ten Anstrengungen erschöpft. 

Dazu spüren sie Atemnot, die 
sich zunächst bei hoher Belas-
tung wie schnelles Treppenstei-
gen bemerkbar macht. Manche 
leiden auch unter Herzrasen, 
nächtlichem Wasserlassen, Hus-
ten oder Schwellungen der Beine 
und des Bauchs.

Was sind die häufigsten Ursa-
chen?

Hauptursache ist die korona-
re Herzkrankheit, auf Platz 
zwei und drei folgen zu hoher 
Blutdruck und Typ-2-Diabetes. 
Dazu kommen Risikofaktoren 
wie Rauchen, Alkoholkonsum, 
erhöhte Cholesterinwerte und 
Übergewicht.

Warum ist Früherkennung so 
wichtig?

Der Faktor Zeit ist entscheidend: 
Je früher man die Diagnose erhält 
und eine Therapie beginnt, desto 
besser und länger kann man da-
mit leben. Deshalb sollte man bei 
ersten Symptomen den Hausarzt 
oder die Hausärztin ansprechen. 
Sie können etwa mit einem ein-
fachen Bluttest feststellen, ob ein 
Verdacht auf eine Herzschwäche 
vorliegt. Die weitere Abklärung 
erfolgt durch einen Kardiologen 
oder eine Kardiologin.

Was muss im Bereich der Früh-
erkennung besser werden?
In Deutschland wird das Thema 
Herzschwäche nicht wirklich 
wahr- beziehungsweise ernst 
genommen. Viele kennen die 
Erkrankung nicht oder sie wird 
immer noch älteren Menschen 
zugeordnet. Dabei treten bei 
Menschen mit Typ-2-Diabetes die 
ersten Fälle von Herzinsuffizienz 
schon im Alter von 40 Jahren auf.

Was kann man tun, damit es 
erst gar nicht zu einer Herz-
schwäche kommt?
Eine herzgesunde Ernährung mit 
viel frischem Gemüse spielt hier 
eine zentrale Rolle. Dazu kommt 
der Faktor Bewegung.  (-djd)

Herzschwäche: Menschen mit Typ-2-
Diabetes sind besonders gefährdet

Je früher eine Herzschwäche erkannt wird, desto besser kann sie behandelt werden.
 Foto: djd/Roche Diagnostics/iStock

Beste Jahre Aktiv & Fit das Leben genießen

Sie ist die häufigste Herzerkrankung in Deutschland: die
Koronare Herzkrankheit. Als „leise Gefahr“ entwickelt
sie sich über einen langen Zeitraum – ein Grund, warum
Prävention bereits bei jungen Menschen sinnvoll ist.
Prof. Dr. med. Emmanuel Chorianopoulos, Chefarzt
der Kardiologie, berichtet beim Infoabend über früh-
zeitige Diagnosemöglichkeiten und die therapeutische
Bandbreite. Kostenfrei Parken können Sie auf P3
gegenüber dem Forum, Gebäude C.
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Jüchen. Auch in diesem Jahr 
sammelt die Evangelische 
Kirchengemeinde Jüchen für 
die von Bodelschwinghschen 
Anstalten Bethel.
Gesammelt werden: Gut 
erhaltene Kleidung und Wä-
sche, Schuhe (bitte paarweise 
bündeln), Handtaschen, 
Plüschtiere und Federbetten 
– jeweils gut (am besten in 
Säcken) verpackt.
Leider müssen die von Bodel-
schwinghschen Anstalten 
aus Personalmangel und 
Kostengründen die Abhol-
stellen reduzieren, was auch 
zu einer Reduzierung der 
Sammelstellen führt.
Die Abgabestellen: 
– Evangelisches Gemeinde-
haus Jüchen, Markt 33, von 
Mittwoch, 12. November, 
bis Freitag, 14. November, 
jeweils von 9 bis 15 Uhr
 – Evangelische Kirche 
Otzenrath, Hofstraße 60, 
Dienstag, 11. November, von 
10 bis 15 Uhr, Mittwoch, 
12. November, von 16 bis 
18 Uhr und Donnerstag, 13. 
November, von 9 bis 12 Uhr
 – Baumschule Topphoff 
Aldenhoven, Gürtelweg 9, 
Dienstag, 11. November, 
bis Freitag, 14. November, 
tagsüber
Für die Unterstützung dan-
ken die von Bodelschwingh-
schen Anstalten sowie die 
Evangelische Kirchenge-
meinde Jüchen.

Sammlung
für Bethel 

Hochneukirch. Am Samstag, 
15. November, findet um 16 
Uhr am Ehrenmal auf dem 
Friedhof in Hochneukirch 
die diesjährige Gedenkstun-
de zum Volkstrauertag statt. 
In stillem Erinnern wird der 
Opfer von Krieg, Gewalt und 
Terror gedacht. Zugleich soll 
ein Zeichen für Frieden, Ver-
söhnung und Menschlichkeit 
gesetzt werden.
Alle Bürger, ebenso die Ver-
eine und Institutionen im 
Ort, sind herzlich eingela-
den, durch ihre Teilnahme 
ein sichtbares Zeichen der 
Verbundenheit zu setzen. 
Treffpunkt ist unmittelbar 
am Ehrenmal; um einen 
würdigen Ablauf zu gewähr-
leisten, wird um pünktliches 
Erscheinen gebeten.

Gedenkstunde 
am Ehrenmal 

WINTER
AKTION

InsektenschutzInsektenschutz
Jetzt an den nächsten
Jetzt an den nächsten

Sommer denkenSommer denken

Sondermaße?Sondermaße?
BEI UNS KEIN

PROBLEM!

Aktionszeitraum: 10.11 - 15.11.25

10%
RABATT

10%
RABATT

Auf alle Plissees, Lamellen, Jalousien
und Insektenschutz.

Auf alle Markisen.

● Vertikalvorhänge● Flächenvorhänge

● Plissee● Rollos/Duo-Rollos

Teppichboden l PVC l Tapeten l Farben
Laminat l Parkett l Klick-Vinyl l Gardinen
Sonnenschutz l Matratzen l Teppiche

15
50
1

DrossWohnkultur
AmHammerwerk 35
41515 Grevenbroich
Tel: 02181-49717
www.dross-wohnkultur.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 16 Uhr

ÜBER 100 PARKPLÄTZE
DIREKT VOR DER TÜR!
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Damm. Am vergangenen 
Wochenende fand die neunte 
Ausgabe des Internationalen Gi-
tarrenfestivals Jüchen erstmalig 
im Nikolauskloster statt.
Das idyllisch gelegene Kloster 
erwies sich mit seinen Räum-
lichkeiten und seinem Über-
nachtungs- und Verpflegungs-
angebot für die Teilnehmenden 
als idealer und kommunikativer 
Veranstaltungsort. Die Kloster-
kirche mit ihrer hervorragenden 
Akustik bot einen würdigen 
Rahmen für die Konzerte. Im 
Mazenodsaal stellten unter 
anderem Gitarrenbauer ihre Ins-
trumente vor und im Flur gab 
es eine Kunstausstellung von 
Gundhild Tillmanns-Thoren.
Das Festival begann am Freitag-
abend mit der Jüchener Guitar 
Night. Nach der Eröffnungsrede 
von Sandra Lohr boten Arne 

Harder und die ukrainische 
Pianistin Dr. Nataliia Misko, 
das Duo Jucunda mit Daniel 
März und Thomas Oldenbürger 
und das Flamencoduo Daniel 
de Alcalá und José Primo ein 
breites musikalisches Spektrum 
und begeisterten die zahlreich 
erschienenen Zuhörer.
Beim Samstagskonzert präsen-
tierte der renommierte spani-
sche Gitarrist Eduardo Inestal 
Gitarrenmusik spanischer 
Komponisten auf höchstem 
Niveau. Das Mittagskonzert am 
Sonntagnachmittag bestritt Rost-
yslav Hobulov, Gewinner des 8. 
Internationalen Gitarrenwett-
bewerbs Jüchen, der mit Musik 
aus verschiedenen Zeiten und 
eigenen Kompositionen sein 
hohes musikalisches Können 
unter Beweis stellte.
Höhepunkt des Festivals waren 

die am Samstag und Sonntag 
stattfindenden Wettbewerbe. 
Die hochkarätig besetzte Jury 
unter dem Vorsitz von Prof. 
Hubert Käppel erlebte musika-
lische Beiträge auf sehr hohem 
Niveau.
Im Finale des 9. Internationalen 
Gitarrenwettbewerbs setzte sich 
der aus Kolumbien stammende 
Gitarrist Juan Manuel Molano 
Posada gegen Benno Panhans 
(Deutschland) durch. Jeweils 
dritte Plätze belegten Emilie 
Fend aus Frankreich und Seong-
hyeon Cho aus Korea.

Der neue Bürgermeister der 
Stadt Jüchen, Philipp Sieben, 
unterstrich in seiner Rede zur 
Preisverleihung die Bedeutung 
solcher kulturellen Veranstal-
tungen und stellte auch für die 
Zukunft Unterstützung seitens 
der Stadt Jüchen in Aussicht. 
Die Initiatoren und künstleri-
schen Leiter des Internationa-
len Gitarrenfestivals Jüchen, 
Daniel März und Arne Harder, 
konnten wieder auf ein gelunge-
nes Festival zurückblicken und 
bedankten sich beim gesamten 
Festivalteam und allen Sponso-

ren, Unterstützern sowie dem 
Nikolauskloster. Sie freuen sich 
bereits auf das Jubiläum im 
kommenden Jahr. Die zehnte 
Ausgabe des Festivals findet 
vom 13. bis 15. November 2026 
statt. Neben dem Nikolausklos-
ter wird erstmalig auch Schloss 
Dyck Teil der Veranstaltung 
sein, wo das Finale des Inter-
nationalen Gitarrenwettbewerbs 
am 15. November um 16.30 Uhr 
im Festsaal stattfinden wird.
Weitere Informationen: www.
juechener-gitarrenkonzerte.de/
festival.

Internationales Gitarrenfestival: 
Gitarrenklänge im Nikolauskloster

Gitarrist Juan Manuel Molano Posada, Gewinner des 9. Internationalen Gitarrenwettbewerbs, 
mit der Jury, den Initiatoren des Gitarrenfestivals Daniel März (l.) und Arne Harder (2. v. r.) und 
Bürgermeister Philipp Sieben (Mitte).  Fotos: privat

Hochneukirch. Im Rahmen der 
diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung durfte die DLRG-Ortsgruppe 
Hochneukirch wieder verdiente 
Mitglieder für ihre langjährige 
Treue auszeichnen. Für zehn Jahre 
Mitgliedschaft wurden Wilfried 
Heinen und Henrik Wagner 
geehrt. Seit 25 Jahren gehören 
Mona Müller, Heike Gerhards 
und Hildegard Leyting der DLRG 
Hochneukirch an.

Besonders geehrt wurde Iris 
Conen, die der Ortsgruppe bereits 
seit 50 Jahren die Treue hält. Iris 
Conen engagiert sich seit vielen 
Jahren als erfolgreiche Traine-
rin der Wettkampfmannschaft. 
Zahlreiche sportliche Erfolge der 
DLRG sind ihr zu verdanken.
Die DLRG Hochneukirch dankt 
allen Jubilaren herzlich für ihr 
Engagement und ihre Verbunden-
heit.

DLRG Hochneukirch ehrt 
langjährige Mitglieder

Sie wurden für ihre Vereinstreue von der DLRG-Ortsgruppe 
Hochneukirch ausgezeichnet. Foto: DLRG Hochneukirch

Die Klosterkirche bot einen besonderen Rahmen und hervorra-
gende Akustik für die Konzerte.

Jüchen. Am Dienstag, 4. No-
vember, ist es an der Anschluss-
stelle Jüchen im Kreuzungsbe-
reich der Autobahnen 46 und 
540 sowie der Bundesstraße 
59 zu einem Verkehrsunfall 
gekommen. 
Ein 23-jähriger Ratinger wollte 
gegen 17.45 Uhr von der A46 
aus Richtung Düsseldorf 
kommend abfahren und nach 
links abbiegen. Mutmaßlich 
ignorierte er dabei die zu Rot 
umspringende Ampelanlage. 
Zeitgleich befuhr ein 47-Jäh-
riger aus Schwalmtal die B59 
in Fahrtrichtung Jüchen. Aus 
seiner Sicht war die Ampel 
offenbar auf Grün umgesprun-
gen, als er in die Kreuzung 
einfuhr. Es kam zur Kollision, 

bei der beide Fahrzeuge schwer 
beschädigt und die Fahrzeug-
führer sowie die jeweiligen 
Beifahrer leicht verletzt 
wurden. Beide Pkw mussten 
abgeschleppt werden.
Das Verkehrskommissariat 1 

hat die Ermittlungen aufge-
nommen und nimmt weiterfüh-
rende Zeugenhinweise unter 
der Rufnummer 02131/30 00 
oder per Mail an poststelle.
rhein-kreis-neuss@polizei.nrw.de 
entgegen.
Zudem mahnt die Polizei 
zur Ruhe im Straßenverkehr. 
Gerade in der Dämmerung, bei 
Dunkelheit oder anderweitig 
schlechten Lichtverhältnissen 
sollte man mit besonderer 
Aufmerksamkeit fahren und 
seine Umgebung im Auge be-
halten. Zudem können gerade 
Rotlichtverstöße empfindliche 
Strafen nach sich ziehen. Wenn 
die Ampel länger als eine 
Sekunde Rot zeigt, ist auch ein 
Fahrverbot möglich.

Vier Personen bei 
Zusammenstoß verletzt

 Symbolfoto: Thomas Broich



JÜCHEN AKTUELL Seite 11Samstag, 8. November 2025

Jüchen. Eltern, die ab 1. August 
2026 zum Start des nächsten 
Kita-Jahres eine Betreuung für 
ihr Kind sicherstellen möchten, 
sollten bis zum 30. November 
ihre Kinder im Kita-Navigator 
der Stadt Jüchen angemeldet 
haben.
Unter der Internetadresse https://
juechen.kita-navigator.org stellen 
sich alle Kindertageseinrichtungen 
der Stadt Jüchen vor, um einen 
ersten Eindruck über die Ange-
bote zu geben. Mit ihren persön-
lichen Daten registrieren sich die 
Eltern dann beim Navigator und 
schicken die Kita-Vormerkungen 
für ihr Kind ab. Diese werden 
entsprechend des Elternwunsches 
priorisiert.
Wichtig ist, ausschließlich die 
Kindertageseinrichtungen zu 
benennen, die für eine Betreuung 
tatsächlich infrage kommen. Die 
Plätze werden über das System 
nach Gale Shapley vergeben, 
sodass am Tag der Platzvergabe 
Ende Januar alle Plätze belegt 
sind und eine Veränderung im 
Nachgang nicht mehr möglich 
ist. Eltern von Kindern, die einen 
individuellen Förderbedarf haben 
(inklusiver Platz), müssen dies 
zwingend im Kita-Navigator an-

geben, damit ein entsprechender 
Platz vermittelt werden kann.
Alle Kinder werden in der Regel 
zum 1. August eines Jahres in 
die Kindertageseinrichtung auf-
genommen, sodass der August 
als Aufnahmedatum eingegeben 
werden sollte.
Ein persönliches Kennenlernen 
ist nach wie vor Grundvoraus-
setzung. Dies kann im Vorfeld 
zur Anmeldung im Kita-Navi-
gator erfolgen. Sollten Eltern die 
Kita vorab noch nicht persönlich 
kennengelernt haben, wird die 

jeweilige Leitung Kontakt aufneh-
men, um einen Besuchstermin zu 
vereinbaren.
Die Platzvergabe erfolgt Ende 
Januar. Nach einer Platzzusage 
haben Eltern die Möglichkeit, 
innerhalb eines vorgegebenen 
Zeitrahmens den Betreuungsver-
trag abzuschließen.
Für eine Betreuung in der 
Kindertagespflege müssen Eltern 
die Fachberaterin der Kinder-
tagespflege kontaktieren. Sie 
erreichen Frau Tewes unter der 
02161/6104-5152.

Kindergarten-Start 2026: Bis Ende 
November im Kita-Navigator anmelden

Kita Navigator Jüchen

Jüchen. Die städtische Kita Tobe-
racker lädt herzlich zum Weih-
nachtsmarkt mit Tag der offenen 
Tür ein. Die Veranstaltung findet 
am Samstag, 29. November, von 
14 bis 17 Uhr an der Stadionstra-
ße 65 statt.
Die Gäste erwartet ein umfang-
reiches Angebot mit Grillstand 
des Fördervereins, Cafeteria mit 
Kaffee und Kuchen sowie Spiel 
und Spaß für Groß und Klein. 
Verschiedene Stände laden zum 
Stöbern ein und versetzen in 
festliche Stimmung.
Besucher erhalten die Gelegen-
heit, die Kita näher kennen-
zulernen, mit dem Team oder 
anderen Eltern ins Gespräch 
zu kommen und sich über die 
Arbeit der Kita zu informieren.
Externe Verkaufsstände sind 
willkommen. Ein Tisch kostet 
5 Euro zuzüglich einer Kuchen-
spende. Interessierte wenden 
sich bitte an die Telefonnummer 
der Einrichtung: 02165/915-
4080.
Die Mitarbeiter der Kita Tobera-
cker freuen sich auf zahlreiche 
Besucher und einen gemein-
samen Start in die besinnliche 
Adventszeit.

Weihnachtlicher 
Tag der offenen Tür 

Zuverlässige Komplettbad-
sanierung in 5 Tagen durch
unsere 4roƼ-Hand[erker
Kurze Umbauzeiten für WC- &
Teilbadsanierung
Individuelle Maßanfertigung
für bodenebene Duschen
Absolute Kostensicherheit
durch unsere Fixpreisgarantie

:ERWANDE0N SIE IHR &AD
IN EINE WOHLFÜHLOASE
MIT EINEM DUSCH-WC� Informie

ren

Sie sich
auch üb

er

das neue & kosten-

günstig
e Dusch-W

C

AquaCle
an Alba

von +eb
erit�

Abbildung zeigt Dusch-WC Geberit AquaClean Sela

Ihr Fachbetrieb im Rhein-Kreis
Neuss
Heckenend 16
41352 Korschenbroich
Tel. 02182 888 91 10

Jetzt Termin vereinbaren!

Anzeige

Ein Wohlfühlbad von Viterma in kurzer Zeit
Vielleicht kommt Ihnen das bekannt vor:
Abgenutzte Armaturen, glanzlose Keramik
und Schimmel in den Fliesenfugen sorgen
dafür, dass man sich im Badezimmer nicht
mehr wohlfühlt. Der Weg zu Ihrem Traum-
bad ist kürzer als Sie denken.
Ermöglicht wird die rasche Badrenovierung
in nur wenigen Tagen durch ein einzigarti-
ges Konzept und perfekt ausgebildetes
Personal. Der Beratungstermin mit Ihrem
Viterma Badexperten findet vor Ort bei
Ihnen zu Hause statt, wo Sie einen Einblick
in die genutzten Materialien und Oberflä-
chen erhalten und aus verschiedenen Farb-
variationen wählen können. Auch Ihre
eigenen Badideen werden natürlich be-

rücksichtigt, sodass schließlich ein Wohl-
fühlbad nach Ihrem Geschmack entsteht.
Abgerundet wird der Beratungstermin
durch ein Angebot, auf dem Ihre Badsa-
nierungskosten aufgeführt sind. Dabei pro-
fitieren Sie von unserer Festpreisgarantie
– teurer, als auf dem Angebot vermerkt,
wird es nicht.

IIhhrr FFaacchhbbeettrriieebb iimm RRhheeiinn--KKrreeiiss--NNeeuussss
SStteeffaann PPiillaattuuss
HHeecckkeenneenndd 1166 –– GGlleehhnn
IInnffooss uunndd BBeerraattuunnggsstteerrmmiinn uunntteerr::
TTeelleeffoonn 00 2211 8822 // 88 8888 9911 1100
MMoobbiill:: 00117744 // 22 9988 3355 8811
wwwwww..vviitteerrmmaa..ccoomm
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Damm. Der Rhein-Kreis 
Neuss hat Landrat Hans-Jür-
gen Petrauschke in feierlichem 
Rahmen in den Ruhestand 
verabschiedet. Mehr als 180 
Gäste nahmen an der Verab-
schiedung in Schloss Dyck teil. 
In seiner Rede blickte Hans-
Jürgen Petrauschke mit Herz 
und Dankbarkeit auf seine 
Dienstzeit zurück. „Meine 
Tätigkeit für den Kreis hat mir 
immer Spaß gemacht“, hob er 
hervor. „Ich wollte immer, dass 
hier alle gut leben können – 
vom Kindergartenkind bis zum 
Senior im Pflegeheim.“  -gpm.

Aus dem Foto-Album
des großen Abschieds

Bernd Gellrich von der 
Diakonie pflegte seit Jahren 
einen guten Kontakt zum 
ehemaligen Landrat.

Wunsch-Nachfolgerin Kathari-
na Reinhold stand am Tag der 
Feierlichkeit ein wenig unter 
Zeitdruck ...

Margarete Kranz, Alt-Bür-
germeisterin von Jüchen 
und inzwischen führend im 
Deutschen Roten Kreuz.

Reiner Breuer, Bürgermeister der Stadt Neuss, brachte dem 
scheidenden Landrat passenderweise Candys mit ...

Festredner war Landes-In-
nenminister Herbert Reul, 
hier mit seinem alten Weg-
gefährten Hermann Gröhe. 
Die beiden kennen sich seit 
ihren JU-Zeiten gut. Der ehe-
malige Bundestags-Abgeord-
nete hatte scheinbar wichtige 
News für Reul.

Die neue Landrätin in Gesprächen mit den Männern der 
Kreisverwaltung, auf die sie sich nun verlassen (können) muss: 
Kreisdirektor Dirk Brügge, Kämmerer Bijan Djir-Sarai und 
Kreissprecher Benjamin Josephs (von rechts).

Erfahrungsaustausch: Ex-
MdB Hermann Gröhe und 
MdL Heike Troles.

Das Ehepaar Petrauschke 
musste an diesem Tage viele 
Hände schütteln.

Bedburdyck. Zum feierlichen 
70. Jubiläum des DJK Bedbur-
dyck hat das Team um den Ver-
einsvorsitzenden Dr. Ralf Engels 
die alljährlichen Tischtennis-
Meisterschaften der Jugend im 
Bezirk Niederrhein ausgetragen. 
In den Altersklassen U11, U13, 
U15, U17 und U19 traten hier 
fast 200 junge Tischtennisspieler 
gegeneinander an, um den Titel 
des „Bezirksjugendmeisters“ 
mit nach Hause nehmen zu 
können. 
„Das waren viele spannende 
Spiele auf sehr hochklassigem 
Niveau.“ Teilweise hätten Mit-
streiter teilgenommen, die schon 
in der Oberliga mitmischen. 
Engels spricht von „fantastischen 
Bedingungen, 18 Tische konnten 
aufgestellt werden.“
Somit war die gesamte Drei-
fachsporthalle zwischen Gierath 
und Bedburdyck in Benutzung. 
Oben auf den Zuschauerrängen 
saßen viele Eltern, aber auch 
einige schaulustige Gäste aus 

der Umgebung. Einige spiele-
rische Besonderheiten gab es 
bei dem Turnier, so hat es ein 
hochtalentierter Neunjähriger 
in zwei höheren Altersklassen 
(U11 und U13) geschafft, sich 
bis ins Endspiel durchzukämp-
fen, ehe er seinen Meister fand. 
Unter den vielen angemeldeten 
Kindern und Jugendlichen gab 
es natürlich auch noch einige 
andere große Talente, die in den 
nächsten Jahren in hohen Liegen 
antreten werden. Genauere 
Details zu den Ausgängen des 
Wettkampfs gibt es auf der Seite 
des Westdeutschen Tischtennis-
Verbands (https://nrw-tischtennis.
de/bezirk-niederrhein).
Abschließend bedankten sich 
die Offiziellen des Tischtennis-
Bezirks bei der DJK Blau-Weiß 
Bedburdyck für die hervorra-
gende Ausrichtung des Turniers. 
Engels freut sich besonders über 
die „super Stimmung“ vor Ort, 
und die vielen Tischtennisspiele 
auf hohem Niveau.

Junge Talente zeigten im 
Tischtennis ihr Können

Gierath. Die Teams der Scor-
pions sind mit gemischten 
Ergebnissen in die Saison nach 
den Herbstferien gestartet. In 
der Kreisliga verlief der Auftakt 
durchwachsen: Von vier an-
gesetzten Begegnungen mussten 
aufgrund von Personalprob-
lemen zwei abgesagt werden, 
während zwei Spiele regulär 
stattfanden. In der Oberliga hatte 
die U16 I spielfrei, sodass von 
insgesamt sechs geplanten Spie-
len lediglich vier ausgetragen 
werden konnten.
Sportlich gab es Licht und Schat-
ten: Die Damenmannschaft 
unterlag in der Dreifach-Sport-
halle Gierath dem favorisierten 
Osterather TV deutlich mit 
42:71. Eine lange Krankenliste er-
schwerte die Situation zusätzlich, 
dennoch zeigte das Team großen 
Einsatz und Moral.
Für positive Schlagzeilen sorgte 

dagegen die U16-2, die bei den 
ART Giants Düsseldorf mit 83:77 
nach Verlängerung gewann – ein 
spannender Saisonauftakt mit 
starker Teamleistung.
Auch die weibliche U16 über-
raschte in Rhöndorf mit einem 
Auswärtssieg mit 58 zu 56, 
obwohl mehrere Spielerinnen 
fehlten.
Weniger erfreulich verlief das 
Wochenende für die U12, die bei 
der TG Düsseldorf eine deutliche 
28:130-Niederlage hinnehmen 
musste. Trotz allem sammelte 
das junge Team wertvolle Er-
fahrungen für die kommenden 
Begegnungen.
Trotz dieses schwierigen Starts 
bleibt die Stimmung im Verein 
positiv. Die Scorpions hoffen, 
bald wieder mit vollständigen 
Kadern antreten und an ihre 
erfolgreichen Jugendleistungen 
anknüpfen zu können.

Scorpions-Teams mit 
gemischtem Start nach Ferien

Jüchen. Aus bislang unbekann-
ten Gründen ist am Dienstag-
morgen, 4. November, in der Zeit 
von 5.15 bis 5.30 Uhr, ein Auto 
in Vollbrand geraten. Der VW 
Polo war auf der Wilhelmstraße 
im Bereich der Einmündung zur 
Alleestraße am Fahrbahnrand 
geparkt. Anwohner hatten den 
Brand bemerkt und den Notruf 
verständigt.
Einsatzkräfte der Feuerwehr 

löschten die Flammen. Nach bis-
herigem Ermittlungsstand kann 
Brandstiftung nicht ausgeschlos-
sen werden. Die Polizei bittet 
deshalb Zeugen, die in diesem 
Zusammenhang verdächtige 
Beobachtungen gemacht haben, 
sich beim Kriminalkommissariat 
11 unter der Telefonnummer 
02131/30 00 oder per Mail an 
poststelle.rhein-kreis-neuss@
polizei.nrw.de zu melden.

Auto gerät in Vollbrand



Glücks-
rad

LIVE-
MUSIK

mit exklusivem
Live-Auftritt von
Anna-Maria

Zimmermann

14:30 Uhr
Foto: © Stephan Pick

12-18 Uhr
SHOPPING!

SAMSTAG

08.
NOVEMBER

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

auch im und im

auf Möbel, Küchen, Matratzen &
Teppiche1)4400%%

+55%% MONTAG

10.
NOVEMBER

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Küchen, Matratzen und Teppichen bis zum 10.11.2025. Ausgenommen sind Artikel aus dieser Anzeige und Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Bretz, Biohort, Bordini, Decker, Erpo, Hartman-Outdoor, Henders&Hazel, Bert Plantagie,
Mobitec, Joop, Kare Design, NaturPur, Jab-Anstoetz, Leonardo, Musterring, Next125, Paulig, Rolf Benz, rom1961, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, RUF, Team7, Tempur, Tom Tailor, WK und Walden sowie bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best- und Tiefpreis“
gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living) und Schaffrath Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

MGLADBACH
Theodor-Heuss-Str. 99

NUR NOCH
BIS ZUM
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In liebevoller Erinnerung

* 25. August 1956 † 15. Oktober 2025

Deine Ulrike
Deine Nadja und Micha

Familie Brodzina c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Und überall sind die Spuren Deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an Dich erinnern, uns glücklich und traurig machen

und Dich nie vergessen lassen.

Hans-Gerd Brodzina

Die Beisetzung hat auf Hans-Gerd's Wunsch im engsten Familienkreis stattgefunden.

In regelmäßigen Abständen kommt ein Rentenberater
zu uns ins Haus. So besteht die Möglichkeit
denWitwen-bzw. Witwerrentenantrag
ohne lange Wege bei uns zu beantragen.

Tel.: 02164 - 3433 Hochneukirch
Tel.: 02166 - 601409 Odenkirchen, Burgfreiheit 120
www.bestattungen-reinders.de

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN RREEIINNDDEERRSS
-geprüfte Bestatter-

ADVENT AB 15.11.2025
Blumencenter Allrath · 02181/3923

Karl
Wilczek

Grevenbroich, im November 2025

* 31. Oktober 1947
† 12. Oktober 2025

Sta� besonderer Anzeige
Das einzig wich�ge

im Leben sind die Spuren

von Liebe, die wir hinterlassen,

wenn wir weggehen.

Viele tröstende Worte sind gesprochen und geschrieben worden.

Viele stumme Umarmungen, viele Zeichen der Liebe und Freundscha�

dur�en wir erfahren.

Es bleibt uns nur noch „Danke“ zu sagen. Danke für die aufrich�ge

Anteilnahme, die Verbundenheit und dafür, dass ihr Karl auf seinem

letzten Weg begleitet habt.

Cilli

Birgit und Niklas

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, es ist nie der richtige Tag,
es ist nie alles gesagt und es tut immer weh.

Doch da sind all die schönen Gedanken, Gefühle, gemeinsamen Stunden und Erinnerungen,
die einzigartig und unvergessen bleiben. Diese gilt es fest in unseren Herzen zu bewahren.

geb. Hellingrath
* 19. Oktober 1928 † 30. Oktober 2025

In liebevoller Erinnerung

Familie Brock c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Gaby und Erwin
Katja und Marco mit Franziska
Dennis und Emma mit Leni

Leni Hamacher

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Mittwoch,
dem 19. November 2025, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Kapellen.
Von Blumenspenden und Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.

statt Karten

Angelika Rombey

Man lebt zweimal,

das erste Mal in der Wirklichkeit,

das zweite Mal in der Erinnerung.

Sta� besonderer Anzeige!

Du wirst immer bei uns sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Die Trauerfeier mit der Urnenbeisetzung finden im engsten

Familienkreis sta�.

* 25. Januar 1952 † 24. Oktober 2025

Joachim Rombey

Daniel und Babsi mit Max und Ina

und alle Anverwandten

Traueranschri�: Fam. Rombey c/o Besta�ungshaus Jens Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

geb. Zimmermann

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:      02131 404 101                   www.top-kurier.de                   info@top-kurier.de  Hochneukirch: Fa. Weckauf · Bahnhofstr. 7 ·      02164 2270

In Gedenken



AUS DEN FAMILIEN Seite 15Samstag, 8. November 2025

Du warst der Mittelpunkt,
das Licht und die Kraft,
was du gewollt, hast du geschafft.
Du gabst Orientierung,
Schutz und Wärme,
die dich gebraucht,
du halfest gerne.
Keine Müh´ dir zu groß,
kein Weg dir zu weit,
in uns lebst du weiter,
deine Liebe, sie bleibt.

Werner Alderath
* 9. Oktober 1956 † 24. Oktober 2025

Wir lassen nur die Hand los, nicht den Menschen.
Wir sind unendlich dankbar, denn du warst einer der liebevollsten
und gütigsten Menschen in unserem Leben.

In Liebe
Karin
Nadine und Torsten mit Lena und Mats
Werner und Katharina mit Noah und Johanna
Patrick und Sabrina mit Pia und Sophia
Geschwister
und Anverwandte

41517 Grevenbroich - Frimmersdorf

Wir verabschieden uns von dem lieben Verstorbenen am Freitag,
den 14. November 2025, um 9.15 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin
in Frimmersdorf. Anschließend geleiten wir die Urne des lieben
Verstorbenen zur Grabstelle.

Von Blumen und Kranzspenden bitten wir Abstand zu nehmen.
Sollte jemand aus Versehen keine besondere Anzeige erhalten haben,
so bitten wir diese, als solche zu betrachten.

Auf Deine letzte Fahrt gingst Du allein.

Wir bleiben zurück; in Trauer aber auch in dankbarer Erinnerung!

Werner Alderath Sen.
Plötzlich, unerwartet und viel zu früh ging er von Bord.

Sein Engagement und seine Leidenschaft haben
den Verein 54 Jahre geprägt.

Seit 2018 hielt er das Ruder in der Hand. Die Lücke,
die er hinterlässt, wird schwierig zu füllen sein.

In Dankbarkeit blicken wir auf viele schöne
gemeinsam verbrachte Stunden zurück.

In Gedanken wird er weiter in unserer Runde sein.

Unser Aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie!

Mach's gut

Werner

Und ein letztes

Anker Wirf

Deine Kameraden vom

Marinezug Kreuzer Emden

Der Bürgerverein Frimmersdorf 1913 e. V. trauert um seinen
1. VositzendenWerner Alderath

Mit tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem
1. VorsitzendenWerner Alderath,

der am 24. Oktober 2025
plötzlich und unerwartet aus unserer Mitte gerissen wurde.

Über elf Jahre lang führteWerner den Bürgerverein Frimmersdorf
mit seiner unvergleichlichen Art undWeise.

Sein Tod hinterlässt nicht nur im Bürgerverein eine große Lücke,
sondern mit ihm ging auch ein Stück Frimmersdorf verloren,

Ein Freund und wunderbarer Mensch, der sich auch abseits des Vereins stets mit
vollem Einsatz für sein Heimatdorf eingesetzt hat!

Aufgrund seiner enormen Verdienste um unseren Bürgerverein, sowie unseres
Heimatdorfes Frimmersdorf lässt sich nur sagen:

„Niemals geht man so ganz, irgendwas von Dir bleibt hier”!
Wir trauern mit seinen Angehörigen, denen unser aufrichtiges Mitgefühl gilt.

In liebevoller Erinnerung
Melanie und René

Holger
Waltraud

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns immer an dich erinnern und dich nie vergessen lassen.

Familie Burbach c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

* 16. September 1948 † 25. Oktober 2025

Hans Josef Burbach

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Donnerstag, dem 13. November 2025,
um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Stephanus in Elsen; anschließend ist die Beisetzung
der Urne von der Kirche aus. Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

statt Karten

Inge Nellen
† 8. September 2025

Gabi, Melanie und Kerstin mit Familien
sowie Anverwandte

geb. Friebel

Aufrichtigen Dank an alle, die sich mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
so vielfältige Weise zumAusdruck brachten.

statt Karten
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geb. Meinke
* 24. 10. 1938 † 21. 10. 2025

Frauke Lambertz
Das Bewusstsein

eines erfüllten Lebens
und die Erinnerung

an viele gute Stunden
sind das größte

Glück auf Erden.
Cicero Horst und Ellen Klingbeil

Klaus und Maria Klingbeil
Elke Klingbeil

Hans Peter und Svetlana Meinke
Nichten, Neffen und Anverwandte

Familie Lambertz / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Die Trauerfeier wird gehalten am Donnerstag,
dem 20. November 2025, um 11.30 Uhr in
der Friedhofskapelle in Neuenhausen;
anschließend ist die Urnenbeisetzung.

In liebevoller Erinnerung:

Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten Stunden meines Lebens

mit euch zusammen war.

In liebevoller Erinnerung

Elke und Wolfgang
Sarah und Niclas mit Tyler

Eberhard und Gudrun mit Familie

* 4. Juli 1934 † 23. Oktober 2025
geb. Mittelstädt

Elke Peters c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Christel
Podsadlowski

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet statt am Mittwoch, dem 19. November 2025,
um 9.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Hemmerden.

Von Blumenspenden sowie Beileidsbekundungen
am Grab bitten wir abzusehen.

Marlies, Marcel, Nadja, Stefan, Mika und Erik

23. 10. 2025

Norbert Hahn

... und plötzlich ist da neben all dem Schmerz
eine tiefe Dankbarkeit für all die Jahre

für Liebe und Nähe
für einen unvergesslichen Menschen!

Familie Hahn, Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich
www.bestattungen7.de/gedenkportal

Wir sind sehr traurig.

Die Trauerfeier wird gehalten am Freitag, dem 21. November 2025, um 9.00 Uhr im
Haus Bethlehem an der Landsberger Straße 26 in 41516 Grevenbroich-Neukirchen.
Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.

Im Sinne von Norbert bitten wir, anstelle freundlich zugedachter Blumen, um eine
Spende für 'Zeelandia-Run, Vlissingen' oder 'M.A.-Run, Venlo' auf das Konto von
Marlies Hahn bei der Volksbank Erft mit der IBAN: DE23 3706 9252 7800 0560 33
Stichwort: Spendenkonto Norbert Hahn

Ihr Partner in der Vorsorge und im Trauerfall.
Wir sind 24 Stunden für Sie erreichbar.

Tel.: 02181 / 42303
41363 Jüchen • Peter-Stahs-Str. 5

www.franz-geller.de • E-Mail: M.Geller@franz-geller.de

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

In liebevoller Erinnerung

Margret
Helga und Stephan

Julia und Leon
und Anverwandte

* 6. November 1934 † 24. Oktober 2025

H. Engels c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Josef Kames

Goethe

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Dienstag,
dem 18. November 2025, um 11.00 Uhr in der
Friedhofskapelle in Wevelinghoven, Langwadener
Straße; anschließend ist die Beisetzung der Urne.

Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Telefon 0 2181- 818181
Tag und Nacht für Sie erreichbar
Am Hammerwerk 14 A, Grevenbroich
www.bestattungshaus-willmen.de

Statt Karten ­ Danksagung

Herzlichen Dank
Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken,
die ihre Verbundenheit in so liebevollerWeise zum Ausdruck
gebracht haben und unsere gute Mutter, Oma und Uroma
auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen der gesamten Familie
Deine Kinder

Edith Erdmann
* 25. Dezember 1932 † 11. September 2025
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Ihr Wochenblatt 
im Internet:

 
www.top-kurier.de

DANKSAGUNG Statt Karten

Der Tod nahm uns einen geliebten Menschen und jeder Tag
lässt uns erkennen, wie endgültig die Trennung ist.

Wir danken allen, die ihrer in Worten und Briefen gedachten,
sie auf ihrem letzten Weg begleiteten und uns trösteten.

Oekoven, im November 2025

Für alle Angehörigen
Reiner Schaaf

Heidelore (Heidi) Schaaf
† 4. Oktober 2025

Danksagung Statt Karten

In unseren Händen wiegt ein großes Danke
In unseren Herzen brennt ein helles Licht
In unserer Erinnerung leuchtet leises Glück
In unserer Seele bleibt so viel zurück.

Uschi Mundt
geb. Maas

* 9.3.1938 † 8.9.2025

Es wird lange dauern, bis wir begreifen, dass sie nicht mehr da ist.
Wir danken allen herzlich die uns Ihre Verbundenheit in
vielfältiger und liebevoller Weise zumAusdruck brachten und
unserer lieben Mutter das ehrende Geleit zu ihrer letzten

Ruhestätte gaben.

Ralf und Volker

Bedburdyck, im November 2025

Wir möchten beim Sechswochenamt am Samstag, den 15.11.2025
um 17.00 Uhr, in der Pfarrkirche St. Martinus in

Bedburdyck, Uschi in liebevoller Erinnerung gedenken.

Das Schönste, was ein
Mensch hinterlassen kann,
ist ein lächeln im Gesicht

derjenigen, die an ihn denken.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Manfred Schöpke
* 30. März 1938 † 29. Oktober 2025

In stiller Trauer:
Margaretha und Michael
Manfred und Elisabeth
Wilfried und Claudia

sowie Enkel, Urenkel und alle Anverwandten

Traueranschrift: Margaretha Wensky,
Oderstraße 9, 41516 Grevenbroich

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

* 11. 7. 1933 † 1. 11. 2025
Heinrich Flöck

Herbert Flöck und Birgit Herden
Dorothee und Waldemar Giesa mit Marius und Johanna

Rudolf und Alexandra Flöck mit Simon
Martina und Christoph Stöcken mit Charlotte und Helena

und Anverwandte

Du bist von uns gegangen, aber nicht aus unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit
für die vielen gemeinsamen Jahre nehmen Abschied:

Familie Flöck / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich
Das Seelenamt wird gehalten am Mittwoch, dem 12. November 2025, um 11.00 Uhr in
der Pfarrkirche St. Stephanus in Elsen; anschließend ist die Beerdigung.

M

* 17. März 2000

Mama Jasmin, Papa Markus, Sis Johanna
Opa Burkhard und Oma Marlene

Opa und Oma Glehn
Tante Claudia und Onkel Mario
Tante Sandra mit Jonas, Christian

Tabby
Familie Preuße c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Ich lebe in euren Herzen weiter

Lukas Preuße

statt Karten

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Freitag, dem 21. November 2025, um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Mariä Himmelfahrt; anschließend ist die Beisetzung der Urne auf dem Pfarrfriedhof. Wir bitten sowohl von
Trauerkleidung als auch von Blumenspenden abzusehen.

Unser neues
Trauerportal.

Online Anzeigen
Suchfunktion
Ratgeberinhalte
Branchenbuch
Gedenkseiten

Telefon 02131 / 404 101
www.erft-kurier.de/trauer
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Nande Reksztat
* 12. Juni 1936 † 25. Oktober 2025

Birgit mit Sophia
Timo und Tatjana

mit Toni und Winnie
Guido und Melanie
Florian und Lars

In liebevoller Erinnerung

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet statt am Dienstag, dem 18. November 2025,
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Grevenbroich-
Elsen, Deutsch-Ritter-Allee.

geb. Ettlin

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das ich Dich sehen kann,

wann immer ich will.

B. Gerke c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Josef Berg
* 30.03.1937 † 10.09.2025

Vielen Dank

Im Namen der Familie

Elisabeth Berg

...für die stille Umarmung;
...für die tröstenden Worte

gesprochen oder geschrieben;
...für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten;

...für Blumen und Geldspenden;
...für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft

Statt Karten

Neukirchen, im November 2025

STATT KARTEN

Heinz Schläger
† 2. Oktober 2025

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Allen, die mit uns trauerten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten, danken wir von ganzem Herzen.

Gabi und Dietmar mit Familie

☎ 02131/5283963 ATC. Ankauf aller
PKW´s, auch mit Mängeln/Unfall.
Auch per WhatsApp ☏ 0163/3607145

!!! Ankauf !!! Pelze, Bekleidung, Porzel-
lan, Taschen, Gobeline, Teppiche, Be-
steck, Orden, Näh-/Schreibmasch.,
Zinn, Puppen, Krüge, Kameras, LP's,
Bilder, Möbel, Bücher, Münzen, Uhren,
Figuren, Bleikristall, Zahngold, Bern-
stein, Schmuck, auch Haushaltsauflö-
sungen. ☏ 0163-4695048 Fa. Hauer

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Ankauf! Damen-/Herrenbekleidung,
Holzmöbel, Bücher, Puppen, Porzel-
lan, Kristall, Schreibmaschinen, LPs,
Zinn, Briefmarken, Münzen, Uhren,
Schmuck. Fa. A. Heilig 0177/4274425

!Achtung Ankauf! Garderobe, Pelze, Mö-
bel, Porzellan, Näh.-&Schreibm., Be-
steck, Puppen, Kamera, Krüge, Römer,
Bleikristall, Schallplatten, Zinn, Bü-
cher, Gemälde, Teppiche, Uhren, Mün-
zen, Schmuck, Geweihe, Millitaria,
Nachlässe, kostenlose Hausbesuche
☎ 0163/4482746 Fa. K. Hartmann

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohnmobile.
☏ 0221/2769612

In liebevoller Erinnerung

* 19. Januar 1983 † 3. November 2025

Alyssa
Frank

Ingrid Schuricht
Geschwister und Anverwandte

Familie Schuricht c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Wenn wir Dir nun Ruhe gönnen,
so ist voll Trauer unser Herz.

Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser allergrößter Schmerz.

Tanja Schuricht

statt Karten

Dein Tod kam als Erlösung. Wir mussten damit rechnen,
doch die Endgültigkeit schmerzt.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung wird
gehalten am Dienstag, dem 18. November 2025, um 13.00 Uhr
in der Friedhofskapelle in Grevenbroich-Elsen.

Danksagung Statt Karten

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir dich sehen können,

wann immer wir wollen.

Wir sagen allen Danke,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme auf so vielfältige und
liebevolle Weise zumAusdruck brachten und

für das ehrende Geleit zu ihrer letzten Ruhestätte.

Margret und Franz-Josef
Thomas und Claudia mit Maike

Wir gedenken ihrer beim Sechswochenamt am
Samstag, den 15.11.2025 um 17.00 Uhr, in der

Pfarrkirche St. Martinus Bedburdyck

Katharina Strerath
geb. Meurer

* 30.8.1935 † 27.9.2025

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Wir kaufen Alles!
Gold, Silber, Modeschmuck, Teppiche,
Pelze, Ledersachen, hochw. Hand-
taschen, alte Münzen, Zahngold, Uhren
aller Art u.v.m.
Freuen uns über jeden Anruf!
Fa. D. Kierpacz • 0163/6808088

Ankauf v. PKW/LKW, auch mit Schaden.
Wir zahlen mehr! ☎ 0177/7707076

Fa. Koch aus Neuss kauft Wohnwagen
und Wohnmobile, gebührenfrei, auch
sonntags: ☏ 0800/2005420

Frau Heilig kauft: Kleidung und Pelze
aller Art, Porzellan, Handtaschen,
Golfschläger, Bleikristall, Puppen, Bü-
cher, Bilder, Näh-/Schreibmasch.,
Zinn, LPs, Teppiche, Bierkrüge, Trödel,
Massivholzmöbel uvm. Mo. - So.
Goldstube NRW ☏ 0176/21755640

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Herr Mettbach kauft! Näh- u. Schreibm.,
Wehrmachtsachen, Jägerutensilien,
Briefmarken, Bleikristall, Bücher, Bil-
der, Teppiche, Puppen, Porzellan,
Zinn, Kameras, Bronzefïguren, Schall-
platten, Musikinstrumente, HD Garde-
robe, Designertaschen, Münzen, Uh-
ren, Berstein-/Korallen-/Perlenketten,
Pelze, Silber aller Art und Schmuck.
Fa. Mettbach, ☎ 0178/5931870
tinomettbach@hotmail.de

!!Achtung Ankauf!! Pelze, Kleidung, Por-
zellan, Möbel, Kristall, Krüge, Zinn,
Näh-/Schreibm., Taschen, Teppiche,
Bilder, Bücher, LP`s, Puppen Militaria,
Bestecke, Uhren, Münzen, Schmuck,
Fa. Klärr/Richter, ☎ 0163/7939481

Nachruf

Der VfL 09 e.V. Otzenrath nimmt Abschied und trauert
um sein ehemaliges Vorstandsmitglied

der am 24.10.2025 im Alter von 87 Jahren verstarb.
Als langjähriger 2. Vorsitzender und Ehrenzugführer der

Klompengruppe TV Männer, hat er unseren Verein
maßgeblich geprägt. Herrmann-Josef war über 70 Jahre
Mitglied in unserem Verein und hat sich nicht zuletzt
während der Umsiedlung und dem damit verbundenen

Neubau der Wilhelm-Jansen-Sporthalle verdient gemacht.
Wir verneigen uns vor einem großartigen Menschen

mit Herz und Frohsinn und werden ihn stets in bester
Erinnerung behalten.

Der Vorstand VfL 09 e.V. Otzenrath

Herrmann-Josef Weidemann
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Verstärken Sie unser Team ab sofort als

Erzieher inoder
pädagogische Fachkraft

*

(w/m/d)

Teil- oder Vollzeit | Bezahlung nach TVöD 8a SuE

Infos, Kontakt und Bewerbung
über den QR-Code
oder auf www.luw.nrw/karriere

für die Gruppenbetreuung in unserer
inklusiven Kindertagesstätte und
Familienzentrum Blumenwiese
in Grevenbroich Elsen

Telefon: 02181/ 2702200

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

DeineWaltraud
Petra Klöser und Rolf

Esther Garzaniti
Dennis und Lisanne
Jenny undMarc

Nadine und Philipp
Jean-Pierre

und Urenkel Lisa und Jonna

* 17. 3. 1941 † 31. 10. 2025
Ernst Düsterhöft

Du hast uns geliebt, hast uns umsorgt,
deine fleißigen Hände waren immer bereit.
Nun bist du bei Jesus - nun bist du zu Haus.

Er hat dich erlöst. Er ist das Ziel.

Wir vermissen Dich.
Du bleibst für immer in unseren Herzen!

Familie Düsterhöft / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Die Trauerfeier wird am Dienstag, dem 11. November 2025,
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle auf dem Friedhof in

Rommerskirchen-Nettesheim gehalten;
anschließend ist Beerdigung. Kellerisolierung

Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Ein Mann für fast alle Fälle! Hausrepara-
turen, Dachrinnen-Reinigung, Rasen-
und Heckenschnitt und Beetpflege.
Komme auch für Kleinigkeiten. ☏
02164/7021937 oder 0160/92626852

Gartenbau Express

Bäume fällen,
Rodungsarbeiten,
Hecken schneiden
Anlagenpflege
Rollrasen

Kaminholz

02181 - 161597
00116600 - 66006611005522✆✆

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Putzarbeiten
Innen-, Außenputz, Reparaturarbeiten.

Uwe Schmitz
Tel. 02181 / 277 64 27 ·Mobil 01 72 / 2 119252

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

Keine
Zeitung
erhalten?

oder online unter
top-kurier.de

Altenpflegerin mit Herz und viel Erfah-
rung sucht Stelle als 24 Std. Senio-
ren-Betreuerin,☎ 0159/01 489 862

Verschenke, Koffer, Fahrrad-Packta-
schen, Wanderrucksäcke, an Selbst-
abholer, ☎ 02182/10792

Gärtner s. Gartenarbeit, Beete säubern,
Heckenschnitt, Baumfällung, Zaun-
bau m. Entsorg. ☏ 0176/72615099

Messingglastisch 1,08 x 0,63 m + 9 mm
dicke Glasplatte zu verkaufen.
☏ 02137/76938 AB

Wohnungsauflösung, Entrümpelung,
Wertanrechnung, ☏ 0171/ 8437740

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Gärtner sucht Gartenarbeit, Beete, He-
cken u. Sträucher schneiden, Zaun-
bau, Bäume fällen ☏ 0176/56079018

Gertrude, 77 J., bin eine liebevolle Wit-
we, die mit sehr viel Freude kocht,
backt u. für ein sauberes Zuhause
sorgt. Nach mehreren Jahren der Ein-
samkeit möchte ich nun einem lieben
Mann bis etwa 85 J. wieder Freude u.
Geborgenheit schenken. Ich fahre
passioniert Auto u. würde Sie sehr
gerne besuchen, um alles Weitere
persönlich zu besprechen. PV
Tel. 0152-24910120

Fa. Krause sucht von privat Pelze & Be-
kleidung aller Art, Möbel, Porzellan,
Kristall, Münzen, Bilder, Puppen, Bü-
cher, Schallpl., Näh-/Schreibmasch.,
schnell u. seriös. ☎ 0174/7837325

Suche trockene PKW-Garage zu mieten,
Umkreis 15km GV-Neukirchen, ☎
0176/75080095

Suche Massivholz-Möbel, Porzellan,
Pelzmantel oder -jacke, Zinn, Fa.
Robert Krause. ☏ 0157/55484656

Computer-Hilfe für I Phone 15, I Pad,
Laptop für Senior (über 80 Jahre) ge-
sucht. Gerne auch Schüler für die
Nordstadt, Weissenberger Weg. Bei
Interesse bitte melden 0172-2184870

Su. Hecken-Sträucher-Bäume schnei-
den,fällen-Zaunbau☏0157/32001260

Sammler! Sucht Bekleidung aller Art,
Pelze, Zinn, Silberbest., LPS, Taschen,
Uhren, Münzen, Briefm., Schreibma-
schine, Porzellan, Bücher, Schmuck.
☏ 0201/24058897, Fa. Georg Heilig

Rentner sucht Kontakt zu Seniorentreff
m/w, Stammtisch, Freizeit, Kegeln,
Sport, Hobby, Urlaub☎ 0163-4427341

Schlauchboot, ca. 3 m, gebraucht , an
Selbstabholer zu verschenken,
☎ 02137/6118

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

20 Umzugskartons zu verkaufen.
☏ 0178 / 8836700

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

Fritz!Box Router 7590, Epson Nadeldru-
cker LX-350, Honeywell Feuerschutz-
dokumenten-Kassette, an Selbstab-
holer zu verschenken,
02181/7839135 ab Samstag 8.00 Uhr

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Entrümpelungsdienst günstig & besenrein.
Wohnungsauflösung evtl. kostenlos
Firma Kaden 0163 - 90 34 358

Schwarzer Motorradkoffer am 04.11.25
auf Südring, Richtung Neuss,
verloren. Finder bitte melden unter
☏ 0177/8073573 Finderlohn

Irakischer Reisepasse in Grevenbroich,
Bahnstr., verloren, A18689624 Haje
Rekat, ☎ 0176/22946452

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Damenrad, Top Zustand, 65,-€, Herren-
rad plus Kinderwagenanhänger, 99,-€,
☎ 02131/69777

Babywippe, neu, elektr. mit Sound, VB
45,- €; Kinder-Autositz, sehr gut erhal-
ten zu verkaufen. ☏ 02131/518581

Frische Walnüsse abzugeben.
☏ 02181/40283

Fensterreinigung inkl. Rahmen.
☏ 0157 / 77771339

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58
Teich verschmutzt? Wir reinigen auch Ihren
Teich mit einem speziellen Schlammsauger!

Hu, Happy neues Lebensjohr wünscht
Dir gute Honigzeitending WF.

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

www.hausmeister-wankum.de

Meister-Gebrüder übernehmen Reno-
vierungen: Tapete/Farbe/Fliesen/Vi-
nyl/Putz Hr. Lutz ☏ 0163/4641637

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.engel.nrw
0177 / 5533879☎

LED-Lichtprofi ☏ 02137/929891

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

Ich bin 73 J., Witwe, habe eine weibli-
che, gut geformte Figur, ein hüb-
sches Gesicht und ein herzliches Lä-
cheln. Doch wo findet man in mei-
nem Alter noch einen lieben Partner?
Wie gerne würd ich wieder einem ehr-
lichen Mann meine Liebe schen- ken,
ihn zärtlich verwöhnen und den Alltag
mit ihm teilen. PV. Ich heiße Gisela,
bin Konditorin. Wann darf ich Sie zu
mir auf eine Tasse Kaffee und selbst
gebackenen Kuchen einla- den?
☎ 0173-5662767

Teppiche zu verkaufen: Seidenteppich
1 m x 0,68 m, 150,- € VB; handge-
knüpfter Täbriz, 1,60 m x 2,30 m,
VB 250,- €. ☏ 0176/64190480

Gärtner sucht Gartenarbeit! Herbstakti-
on: Beete säubern, Heckenschnitt,
Bäume fällen ☎ 0178/3611605

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Polnische Truppe mit freien Terminen:
Malerarbeiten, Spachteln, Tapezieren,
Bodenverlegung und Trockenbau.
☏ 0163/7125294

▶Garten-, Pflaster-, Zaunbauarbeiten
u. handw. Dienstleistungen;
Fa. Achim Krömer, ☎ 0177/1409344
od. ☎ 02165/3440000

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Suche Massivmöbel u. Puppen von
privat! Fr. Richter, ☎ 0163/45 72568

Fensterreinigung gut + günstig.
☏ 02161/3070830

Daheim statt Heim.
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Du suchst einen Job?
Wir suchen Dich!

Wir suchen Dich (M/W/D) für den Betrieb unserer
automatischen Reinigungsstraße für Mehrwegbecher
an unserem Standort in Grevenbroich.

Zu Deinen Aufgaben gehören die Annahme der
Becher, die Erfassung in unserer EDV, das Befüllen
der Reinigungsstraße mit den zu reinigenden Bechern,
das Verpacken der sauberen Becher und die
Vorbereitung für den Versand.

Vollzeitkraft mit 40 Std./ Woche
Teilzeitkraft mit 24 Std./ Woche
(3 Tage á 8 Stunden)

Du bist als

Was wir bieten:

in unserem Team willkommen.

PCO Group GmbH
Herr Karaarslan
Konrad-Zuse-Str. 14 41516 Grevenbroich

Interesse? Dann sende bitte Deine Kurzbewerbung
– bitte E-Mail - Adresse und Handynummer angeben – ganz
einfach und ausschließlich an
bewerbung.grevenbroich@pco-group.com
und wir melden uns umgehend bei Dir.

Attraktives Festgehalt
13. Monatsgehalt
Unbefristete Festanstellung
Vermögenswirksame Leistungen
einen zukunftssicheren Job

Für unsere Abteilung ANZEIGEN-SERVICE suchen wir zum
1. Februar 2026 einen

Mitarbeiter (m/w/d)
für 20-25 Stunden/Woche.

Die Kurier Verlag GmbH ist mit ihren in Neuss, Kaarst, Greven-
broich, Rommerskirchen und Jüchen erscheinenden Anzeigen-
blättern, Magazinen und Online-Werbeformen seit über 40 Jah-
ren ein verlässlicher und leistungsstarker Werbepartner für
Handel, Handwerk, Dienstleistung und Privatpersonen. Mit der
höchsten wöchentlichen Wochenblatt-Auflage der Region sind
unsere Titel wichtige lokale Informationsquellen und unverzicht-
bare Orientierungshilfen für Konsumentscheidungen.

Unsere Mitarbeiter*innen haben zum Erfolg unseres Unternehmens
maßgeblich beigetragen. Motivation, Engagement und Erfolgs-
orientierung werden in jeder Abteilung unseres Hauses gelebt.

Ihr Aufgabengebiet beinhaltet die Erfassung von telefonischen und
schriftlichen Anzeigenaufträgen sowie die Unterstützung unseres
Verkaufsinnendienstes. Branchenspezifische Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich, da eine intensive Einarbeitung erfolgt.

Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung?
Sie sind eine freundliche, aufgeschlossene Persönlichkeit? Der
Umgang mit Menschen am Telefon bereitet Ihnen Freude? Sie sind
flink und fehlerfrei auf der Computertastatur? Sie behalten auch in
hektischen Momenten den Überblick? Sie haben Spaß an einer ab-
wechslungsreichen Tätigkeit?

Sie fühlen sich angesprochen? Dann freuen wir uns darauf,
Sie persönlich kennenzulernen!
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (mit Lichtbild)
per E-Mail an jana.schubert@stadt-kurier.de
Kurier Verlag GmbH • Moselstraße 14 • 41464 Neuss

Reinigungskraft
MINIJOB m/w/d

SIEMES-Schuhcenter
Am Rittergut 1

41515 Grevenbroich
Arbeitszeit: Mo-Sa 8:30-9:30 Uhr
Bewerbung telefonisch unter

0 24 52 / 1 571 494

Suche Nachlassentsorg. u. Enrümp-
lungsarbeiten. ☏ 0157 / 54120652

Er, 69 Jahre, Rentner, Türke, seit 53 Jah-
re in Deutschland, sucht Freundin bis
75 Jahre. ☏ 0157 / 83930641

Sachbearbeiterin/Datenerfassung
sucht für 2 Tage in der Woche eine
Tätigkeit, gerne auch Homeoffice,
☎ 0157/72155530

Suche Stelle als Pflegerin.
☎ 0172/6488909

Suche Mehrfamhs., ☎ 0211-54249658

Gebäudereinigungsfirma stellt ein
m/w/d für ein Objekt in Dormagen /
Knechtsteden im Minijob zur Aushilfe
Arbeitszeit: Mo.-Fr. 17–19 Uhr Kon-
takt: ☎ 0163-2142892 oder
02183-805800

Zuverlässige und freundliche Haus-
haltshilfe für einen 5-köpfigen Privat-
haushalt (Neuss-Grimlinghausen) auf
Minijob-Basis gesucht. Stundenum-
fang wöchentlich, ca. 5,5 h.
☎ 0178/8030485

Ihre Vorteile:
Einfach und schnell

Buchen Sie Ihre Kleinanzeigen einfach online!

Rund um die Uhr Kostenlose Registrierung

stadt-kurier.de erft-kurier.deextratipp-kaarst.de top-kurier.de

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Haushalteshilfe deutschsprachig nach
NE-Reuschenberg gesucht, Freitags
9-14h,☎ 02131/272790

Biete zuverl. Betreuung an u. Unterstüt-
ze in der Hauswirtschaft (Kochen,
Einkäufe, Haushalt) o. begleite Sie zu
Arztbesuchen. ☏ 0162 / 3946214

Suche Arbeit: Garten-, Pflaster- und
Malerarbeiten sowie Baum- und
Heckenschnitt. ☏ 0157/52660917

Symp. Witwe Rosi, 67 J., ehrlich, treu u.
nun wieder offen für einen Neube-
ginn. Ich koche leidenschaftlich gern,
halte Haus u. Garten in Schuss, fahre
sehr gerne u. sicher Auto. Dunkle, lan-
ge Abende allein sind nicht schön.
Gemeinsam lebt es sich besser u. da-
her bin ich auch bereit, noch einmal
umzuziehen. Rufen Sie üb. PV an,
vielleicht wird es unser Glück.
Tel. 0162-7939564

Suche Stelle als Reinigungskraft im Bü-
ro oder Praxis, Treppenhaus, im Raum
Grevenbroich, ☏ 0157/37866761

Qualif. Dachdecker sowie Bauklempner
suchen Arbeit. ☏ 0177/3993069

SCHROTT- UND METALLHANDEL
WILLI JENNER GMBH

Am Rittergut 11a | 41515 Grevenbroich

BEWERBUNG PER MAIL AN:
info@schrottundmetallhandel-jenner.de

0160 - 79 22 603

(

Suche ein kleines Haus oder Reihen-
haus zur Altersvorsorge. Gerne reno-
vierungsbedürftig, da ich Handwerker
bin. Finanzierung ist abgesichert. Ich
freue mich! ☎ 02131-3875522

NE-Innenstadt: Haushaltshilfe mit
Deutschkenntnissen 2-3 Std./Wo. ge-
sucht. ☏ 02131/1258249 ab Sonntag

Putzhilfe mit PKW in Büttgen gesucht.
3 Std./WO ☏ 02131 / 511020

Rüstiger Rentner gesucht für private
Bürotätigkeiten (Nebenkostenabrech-
nung usw.).☎ 0160/97561919

Suche Arbeit im Gartenbereich:
Heckenschneiden, Baumfällen, Pflas-
terlegen,☎ 0152/58416544

Aushilfen (m/w/d)
für Garten- & Landschaftsbau
gesucht. (Führerschein wäre hilfreich)

Gartenbau-Express
0 21 81/16 15 97

oder 01 60 / 6 06 10 52

Gartenarbeiten aller Art & Terrassenrei-
nigung ☏ 0157 / 54120652

Gärtner sucht Arbeit (Heckenschnitt
etc.), von privat. ☏ 0170/7812524

Poln. Fliesenleger, Maler u. Tapezierer
sucht Aufträge. ☏ 0178/1624591

Zur Altersvorsorge suche ich eine Woh-
nung, Haus, MFH zum Kauf. Gerne re-
nov.bed. da handwerklich begabt. Fi-
nanzierung bzw. EK-Nachweis vorhan-
den. Ich freue mich! 0155-66287011

2 ZW K/D/B, 63 qm, Ölheizung, 520€
KM zzgl. 180€ NK.+ 60€ Garage zu-
vermieten ab 01.02.2026.
Mit Küchenübernahme.
☏ 02131 /69620 mit AB
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Jüchen. Wenn es beim Job-Start 
nicht glatt läuft: „Von unbe-
zahlten Überstunden über die 
Urlaubssperre bis zum Handy-
verbot – Azubis wissen oft nicht, 
wie sie dran sind“, sagt Tino 
Brüning. Er ist Bezirksvorsitzen-
der der Industriegewerkschaft 
Bauen-Agrar-Umwelt (IG BAU) 
und hat einen Tipp für die rund 
6.620 jungen Menschen, die 
gerade im Rhein-Kreis Neuss 

eine Ausbildung machen: „Wer 
Fragen oder Probleme hat, be-
kommt im Internet unter jugend.
dgb.de/ausbildung/beratung/dr-
azubi prompt und professionell 
Hilfe.“  
Der „Azubi-Service“ des Deut-
schen Gewerkschaftsbundes 
(DGB) biete eine „24/7-Sprech-
stunde“ – egal, für welche 
Fragen: „Passt das Geld, das die 
Firma im Rhein-Kreis Neuss für 

die Ausbildung bezahlt? Was ist 
mit Überstunden und Urlaub? 
Was sollten Azubis machen, 
wenn es um Gefahren für die 
eigene Gesundheit geht? Wie 
funktioniert ein Wechsel vom 
Ausbildungsplatz? ...“, sagt Tino 
Brüning.  
Azubis könnten auch ihren 
Ausbildungsvertrag von der Ge-
werkschaft prüfen lassen, so die 
IG BAU Düsseldorf.

„24/7-Sprechstunde“ für Azubis

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333
Bauingenieur sucht kleine Wohnung für
unter der Woche oder ein Zimmer mit
Bad in Grevenbroich. Die Ausstattung
darf gerne schlicht sein - als dauer-
hafter Rückzugsort nach der Arbeit.
Möbliert oder unmöbliert möglich.
☎ 0157/85974673

TG-Stellplatz, GV-Mitte, 75,-€,
☎ 02133/4895968

Liebe und
Bekanntschaft

suchtERsuchtSIE

Ulrich, 73 J., Diplom-Ingenieur i.
R., sportlich, gut aussehend, jugendliche
Art und Ausstrahlung, er kocht + singt
gerne. Ich bin kein Opa-Typ, lache, liebe
das Meer, bin bewegungsfreudig, mag
Theater, Musicals, Kleinkunst. Wo ist die
nette Dame, die wie ich noch viele Träu-
me und Pläne hat, deren Herz ebenso wie
meins noch an Gefühl und Liebe glaubt?
Ich finde: eine harmonische Partnerschaft
mit ehrlicher Liebe ist mit keinem Geld der
Welt zu bezahlen – finden Sie auch? Ru-

fen Sie an über: (60/J153210)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Uwe, 75 J.,Geschäftsführer i. R., ein
ausgesprochen netter, liebenswerter Wit-
wer. Auch wenn man wie ich verwitwet ist,
finde ich, dass man auch dann irgendwann
wieder auf ein neues Glück hoffen darf.
Sind Sie die Dame, die Werte wie Har-
monie + Zuverlässigkeit ebenso wichtig
findet wie ich? Meine Interessen sind Mu-
sik, Theater, Kabarett, Spaziergänge mit
meinem Hund, Reisen + alles, was schön
ist im Leben, ich suche eine Partnerin für
einen gemeinsamen, langen Lebensweg.

Rufen Sie an über: (60/J170535)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Christian, 70 J., selbst. Unternehmer,
einsehrherzlicher,humoriger+ romantischer
Witwer, 1,84 m, gepflegt. Wenn man dem
Glück nicht etwas auf die Sprünge hilft, wird
man wohl für immer alleine bleiben müssen
- und das möchte ich nicht! Ich bin verwitwet,
habe Interesse an Reisen, Kultur, tanze +
wandere gerne, bin handwerklich nicht un-
begabt, suche eine natürliche, fröhliche Part-
nerin, dieeineehrlichePartnerschaft vermißt,
in der viel gelacht, geredet, unternommen
wird, in der das Glück und die Liebe zu Hau-
se sind. Harmonie + Ehrlichkeit schätze ich

sehr! Rufen Sie an über: (60/J168673)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Klaus, 65 J., Handwerker i.R.,
sanftmütiger Witwer, der seit dem Tod sei-
ner Frau sehr alleine ist, dies aber gerne
ändern möchte. Wissen Sie, was ich mir
von Herzen wünsche? Ich möchte einfach
noch mal mit einer lieben Dame glücklich
werden! IchstehemitbeidenBeinenfest im
Leben - aber trotzdem habe ich das Träu-
men und den Glauben an eine Zukunft zu
zweit nicht aufgegeben. Was halten Sie
von einem Kennenlernen - und hoffentlich
viele glückliche gemeinsame Jahre? Mel-

den Sie sich über: (60/J169446)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Dieter, 68 J., Bezirksleiter i.R.,
ein netter Mann mit Herz und Humor, na-
turverbunden, zuvorkommend. Ich bin ein
positiver Mensch, der gerne lacht, gesellig
ist - wäre da nur nicht dieses Gefühl des
Alleinseins. Ich träume von Liebe, von fröh-
lichemLachen,möchtemit Ihnendurchden
Park spazieren, später einen Kaffee trinken,
Liebe, Harmonie und Zweisamkeit spüren.
Oder auch mal gemeinsam in die Sauna
gehen, ins Kino oder in ein Konzert gehen,
sich behutsam kennenlernen + verlieben.

Melden Sie sich über: (60/J164165)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jens, 59 J., selbst. Jurist, ausgespro-
chen sympathisch, 1,80 m, sportlich, guter
Gesprächspartner, seine Hobbies sind
Reisen, Theater, die Natur und die Jagd.
JederTag zu zweit fühlt sich besser an, jede
Unternehmung ist einfach interessanter und
schöner - doch dazu fehlst DU mir! Hast du
Lust, mit mir zu reisen, Essen zu gehen,
eine dauerhafte, glückliche Partnerschaft
aufzubauen, in der es noch ehrliche Gefühle
und Herzklopfen gibt? Willst du mit mir ganz
viel machen und spüren: Wir zwei gehören
zusammen? Ruf an an über: (60/J137508)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Helmut, 86 J., fröhlicher Senior,
Witwer mit Herz, fit, gut aussehend, natur-
verbunden, handwerklich geschickt, offen
für vieles, er fährt Auto. Es gibt viele Dinge
im Alltag, die zu zweit einfach schöner sind,
das Leben lebenswerter machen - egal, wie
alt man ist: gemeinsam reisen, einen harmo-
nischenAlltag zu zweit gestalten, ein heiterer
Gedankenaustausch, von Herzen lachen.
Wo ist die Dame, die ich in allen Ehren zu
einem Spaziergang abholen darf? Melden

Sie sich über: (60/J170419)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hendrik, 71 J., Chemielaborant
i.R., Witwer, warmherzige Art, humorvoll,
reisefreudig (gerne in den sonnigen Süden),
er liebt Spaziergänge und Musik, finanziell
bestens gestellt. Gerne hätte ich noch mal
eine nette Partnerin, mit der ich gemeinsam
einen Spaziergang machen möchte, die ich
in ein Restaurant ausführen kann, die wie
ich wieder Sonne im Leben haben möchte
- kurz: Die auch wieder ein kleines bisschen
Herzklopfen spüren will. Was halten Sie von
einem ersten Kaffee zum Kennenlernen?

Melden Sie sich über. (60/J170816)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Beate, 60 J., Diplom-Ingenieurin,
apart + bildhübsch, schlanke Top-Figur,
mit Herz + Verstand, sie interessiert sich
für Kunst, Theater, Wissenschaft und
Politik reist gerne, kocht sehr gut, ist
sportlich (Fitness). Wäre es nicht schön,
aus einem „ich“ ein „wir“ zu machen,
Hobbies und Interessen zu teilen, gute
Gespräche, das Leben gemeinsam zu
leben und zu genießen, wieder vor lauter
Glück Herzklopfen zu spüren? Ich freue
mich auf ein Kennenlernen! Melden Sie

sich über: (60/J169049)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Angela, 73 J., Akademikerin,
aparte Witwe, jünger wirkend, niveauvoll
und kultiviert, sportlich (Rad fahren, wan-
dern, Golf). Die Tage werden kühler– und
keiner ist da, der mich wärmend in seine
Arme nimmt! Lange Spaziergänge durch
die wunderschöne Natur, gemeinsame
Reisen, unbeschwertes Lachen, ab mor-
gen für den Rest des Lebens glücklich zu
zweit sein, eine liebevolle Partnerschaft auf
Augenhöhe – wollen Sie das auch? Bitte

melden Sie sich über: (60/J116422)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martina, 68 J., hübscheWitwe, ganz
lieb + nett, humorvoll, ausgeglichen, sie liebt
Musik, Theater, kocht gerne, wandert, fährt
Rad. Ich bin vollkommen frei, frei für „Ihn“, ei-
nen netten Partner, für einen gemeinsamen
Lebensweg! Ich bin eine fröhliche, jung
gebliebene Frau, möchte Sie ganz lieb um-
sorgen, viele Stunden des Glücks mit Ihnen
erleben, Sie zärtlich streicheln, mich an ihre
Schulter lehnen, mich bei Ihnen wohl + si-
cher fühlen! Bei Liebe könnte ich auch
zum Herrn ziehen! Melden Sie sich über:

(60/J154773)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Roswitha, 77 J., Krankenschwester
i.R.,schöne frauliche, vollbusige Figur, hilfs-
bereit,unkompliziert,siewandertgerne, liebt
Musik, fährt mit dem Rad. Was ist Leben
ohne Liebe? Und warum sitzen wir alleine
zu Hause anstatt unser Leben gemeinsam
glücklich zu verbringen? Ich möchte einen
Partner finden, für den ich sorgen und ko-
chen kann, mit dem ich alles Schöne im
Leben teilen möchte! Ich habeeinAuto,
könnte morgen zu Ihnen kommen.

Rufen Sie an über: (60/J166597)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marianne, 71 J., Zahnärztin i.R.,
eine niveauvolle, aparte, schlanke Wit-
we, die Sonne im Herzen hat, fit und
aktiv. Wissen Sie, was ich mir wün-
sche? Noch mal einen netten Partner
zu finden, jemanden, mit dem ich reden
und lachen kann, der heiter und unter-
nehmungslustig ist, der aktiv ist, der
eine Beziehung ernst nimmt, offen für
neues ist, dem Liebe wie mir in seinem
Leben und in seinem Alltag fehlt. Mel-

den Sie sich über: (60/J169985)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Corinna, 62 J., Seniorenbetreuerin,
total lieb, leider verwitwet und alleine, sie
reist gerne, mag Musik, Kultur. Glücklich,
leben, lieben...und eine harmonische
Beziehung finden - das wünsche ich mir!
Haben Sie auch das Gefühl, dass die Zeit
manchmal rast? Bald schon ist Weihnach-
ten - und dieses Fest würde ich gerne zu
zweit genießen, mich an Sie schmiegen.
Was halten Sie davon, wenn wir spazie-
ren gehen und danach gemeinsam einen
Kaffee trinken, uns langsam kennen- und
vielleicht auch lieben lernen? Melden Sie

sich über: (60/J169433)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117 Hannelore, 75 J., leit. Angestellte

i.R., hübsch anzusehen, hilfsbereit, mit
herzlicher Ausstrahlung, gepflegt, völlig
alleinstehend. Ich bin eine Frau, die ger-
ne wieder zu zweit durchs Leben gehen
würde. Sind Sie der nette, natürliche,
fröhliche Mann, für den ich ganz da sein
kann, um den ich mich kümmern möch-
te, mit dem ich alles Schöne im Leben
teilen kann, den ich glücklich machen
möchte - und küssen und Herzklopfen
spüren kann man auch in unserem Alter!
Bei Liebe könnte ich auch zum
Herrn ziehen. Rufen Sie an über: (60/

J168340)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Werner, 84 J., Ingenieur i.R., wirk-
lich nett + gutaussehend, 1,80 m, fit, wirkt
deutlich jünger, aufmerksame Art, kulturin-
teressiert. Seien wir ehrlich: Wir sind zwar
schon im Herbst des Lebens - aber unsere
Herzen sind noch jung genug, um noch
mal eine Partnerschaft einzugehen! Wo ist
die Dame, die ich zu einem Spaziergang
abholen darf, mit der ich jeden Tag mit viel
Herzlichkeit und Lachen zu einem schö-
nen Tag machen möchte? Ich wünsche
mir eine Partnerschaft mit viel Wertschät-
zung, Respekt + Harmonie! Melden Sie

sich über: (60/J170500)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Alexander, 56 J., junger Witwer, sehr
sympathisch, fröhliche Wesensart, mit Inte-
resse für Musik, Kino, wandern, er ist hand-
werklich begabt, liebt Spaziergänge mit sei-
nem Hund. Trotz eines Schicksalsschlages
hoffe ich auf ein neues Glück, auf eine neue
Liebe, suche eine Partnerin, mit der ich alles
in Harmonie + Zweisamkeit teilen möchte.
Hand in Hand durchs Leben gehen, lachen,
spüren: Ich bin wieder glücklich + verliebt!

Ruf an an über: (60/J168609)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bernhard, 82 J., Polizeibeamter i.R.,
gepflegter, aktiver Witwer, jung geblieben,
mobil. Ich habe ein fröhliches Herz, bin ab-
solut zuverlässig, reise gerne, habe viele
Hobbies – aber leider ist der Platz an meiner
Seite leer; mir fehlen tägliche Gespräche,
das fröhliche Lachen zu zweit, Glücksmo-
mente jeden Tag. Was halten Sie davon,
wenn wir etwas zu zweit unternehmen,
uns auf jedes gemeinsame Treffen freuen,
behutsam Zuneigung spüren? Melden Sie

sich über: (60/J170166)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martin, 78 J., Gärtnermeister i.R.,
humorvoll, treu, gepflegt, guter Autofah-
rer. Ich habe das Gefühl, je älter man
wird, desto schneller vergehen die Tage
- schon bald kommt der Winter. Deshalb
sollten wir keine Zeit mehr alleine ver-
schwenden, sondern ein gemeinsames
Glück suchen. Was halten Sie von einem
ersten Spaziergang durch die schöne-
Natur? Als Paar hat man einfach mehr
Elan, lacht viel öfter, weil das Herz wie-
der glücklich ist - auf Wunsch auch
bei getrenntem wohnen! Melden

Sie sich über: (60/J156811)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800-3331117

Uschi, 65 J., med. Fachangestellte
i.R., verwitwet, sehr warmherzig + ein-
fühlsam, humorvoll, ausgeglichen, sie
reist gerne, mag Sport, geht in die Sauna.
Ich bin gerne mit anderen Menschen zu-
sammen, bin für alles offen, bin hilfsbereit
- aber leider bin ich verwitwet und allei-
ne - und das macht mich etwas traurig.
Ich möchte wieder das Gefühl spüren,
geliebt zu werden, habe auch ganz viel
Liebe zu geben. Wenn Sie mich kennen-
lernen möchten, melden Sie sich über:

(60/J169962)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Kaarst-Ost, möbl. App. 40 m², KM
400,-€ + NK 80,-€, 2 MM Kaution,
Chiffre 7603315 an den Verlag

www.tappesser-immobilien.de
02181 / 75 68 620

VERKAUF VERMIETUNG VERWALTUNG

TTAAPPPPEESSSSEERR
II MM MMOO BB II LL II EE NN

Stellplatz in Duplexgarage, NE-Derikum,
40,- € mtl., ☏ 02137/6118

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Suche 1-2-Zimmer-Wohnung im Neus-
ser Zentrum bis 500 € warm; NR, kei-
ne Haustiere, allein stehend
✉ 7603317 an den Verlag
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Die Finanzlage von Kreisen und 
Kommunen in Deutschland 
hat sich weiter verschlechtert. 
Mit rund 24,8 Milliarden Euro 
verbuchten sie im vergangenen 
Jahr das größte Haushaltsde-
fizit in der bundesdeutschen Ge-
schichte. Auch der Rhein-Kreis 
Neuss und die kreisangehörigen 
Kommunen spüren zunehmend 
den enormen Finanzdruck auf 
ihre Haushalte. 

Rhein-Kreis Neuss. Die Eck-
daten des Haushaltsentwurfs für 
2026, die Landrätin Katharina 
Reinhold und Kreiskämmerer 
Bijan Djir-Sarai jetzt in der 
Hauptverwaltungsbeamtenkon-
ferenz mit den Bürgermeistern 
besprochen haben, spiegeln die 
dramatische Finanzentwick-

lung wider. Schon jetzt ist klar: 
Die von den kreisangehörigen 
Städten und der Gemeinde zu 
zahlende Kreisumlage in 2026 
deckt nicht einmal die stetig 
wachsenden Sozialaufwendun-
gen ab.
„Sparsamkeit bleibt unser obers-
tes Gebot – doch selbst mit größ-
ter Haushaltsdisziplin können 
wir die strukturellen Probleme 
der kommunalen Finanzausstat-
tung nicht ausgleichen“, betonte 
Landrätin Katharina Reinhold 
auf der Bürgermeister-Konfe-
renz. „Die kreisangehörigen 
Kommunen und der Kreis sitzen 
in dieser schwierigen Situation 
in einem Boot. Als Landrätin ist 
es mir wichtig, die Bewältigung 
dieser Herausforderung im Mit-
einander mit unseren kreisange-

hörigen Kommunen anzugehen. 
Wir müssen gemeinsam Wege 
finden, wie wir trotz knapper 
Mittel handlungsfähig bleiben, 
ohne dabei die Entwicklung des 
Kreises zu vernachlässigen.“ Die 
Landrätin fügt hinzu: „Ich freue 
mich, dass wir in der Hauptver-
waltungsbeamtenkonferenz im 
Konsens vereinbart haben, das 
Miteinander zwischen Kreis und 
Kommunen weiter zu stärken. 
Das schließt auch ein neues Ver-
fahren zur Benehmensherstel-
lung zum Kreishaushalt ein.“ Mit 
Blick auf das Zahlenwerk wurde 
beispielsweise die Aufnahme 
von Gesprächen auf Ebene der 
Kämmereien vereinbart.
Laut Haushaltsentwurf ist nach 
aktuellem Stand für 2026 eine 
Erhöhung des Hebesatzes der 
Kreisumlage von derzeit 34,9 auf 
voraussichtlich 37,52 Prozent-
punkte notwendig.
Kreiskämmerer Djir-Sarai macht 
deutlich, dass die Kreisumlage 
nicht ausreicht, um die vor-
gegebenen Sozialleistungen zu 

finanzieren: „Selbst mit der vor-
gesehenen Anhebung decken die 
Einnahmen aus der Kreisumlage 
nicht einmal die Aufwendungen 
für Sozialleistungen inklusive 
Landschaftsumlage. Diese Aus-
gaben liegen in einer Größenord-
nung von 379,1 Millionen Euro – 
dem stehen Einnahmen aus der 
Kreisumlage von 358,7 Millionen 
Euro gegenüber.“
Diese Entwicklung sei nicht 
hausgemacht, so Djir-Sarai 
weiter. „Die Kostensteigerungen 
können in der Höhe von uns 
nicht beeinflusst werden und 
müssten auch getragen werden, 
wenn es den Kreis nicht gäbe.“
Landrätin Reinhold betont, dass 
es schon jetzt gelungen sei, die 
Kreisumlage weniger zu erhö-
hen, als zunächst als erforderlich 
erachtet. Die Kreisverwaltung 
werde auch weiterhin umfäng-
lich Potenziale ausloten, um 
Kosten zu senken, ohne dass 
dies zu Lasten der Bürgerinnen 
und Bürger sowie der nachfol-
genden Generationen geht. „Zu-

gleich ist es wichtig, den Kreis 
zukunftsfest aufzustellen und 
die hierfür notwendigen Maß-
nahmen umzusetzen“, fügt sie 
hinzu. Besondere Schwerpunkte 
für die Weiterentwicklung des 
Kreises wird der Etat 2026 unter 
anderem im Bereich Sicherheit, 
Bevölkerungsschutz, Digitalisie-
rung und Strukturwandel setzen.
Reinhold mahnt zugleich eine 
Reform der kommunalen Finan-
zierung an: „Wenn selbst solide 
aufgestellte Kreise ihre Sozial-
aufwendungen nicht mehr mit 
der Umlage finanzieren können, 
ist das ein Alarmsignal für das 
gesamte System. Wir brauchen 
eine faire Finanzierung der So-
zialaufwendungen – sonst ist die 
kommunale Handlungsfähigkeit 
akut bedroht.“
Die Einbringung des Haushalts-
entwurfs in den Kreistag erfolgt 
am 17. Dezember. Anschließend 
beraten die Ausschüsse und 
Fraktionen, bevor der Kreistag 
den Haushalt voraussichtlich am 
25. März 2026 beschließen soll.

Umlage der Kommunen reicht  
nicht für die Sozialaufwendungen

Landrätin Katharina Reinhold begrüßte die Bürgermeister aus dem Kreisgebiet zur Hauptverwal-
tungsbeamtenkonferenz. Foto: W. Walter/Rhein-Kreis Neuss

Die Grafik zeigt die Höhe der Aufwendungen für Sozialleis-
tungen inklusive Landschaftsumlage sowie die Erträge aus der 
Kreisumlage. Grafik: Rhein-Kreis Neuss

Gierath/Wuppertal. Am ver-
gangenen Wochenende trat die 
Gurkentruppe der SG Gierath 
beim Einradhockey-Turnier in 
Wuppertal an. Insgesamt fünf 
Teams nahmen an dem Wett-
bewerb teil, der über den ganzen 
Tag hinweg spannende Spiele 
und gute Stimmung bot.
Die Gierather Mannschaft ab-
solvierte vier Begegnungen – mit 
einem Sieg, einem Unentschie-
den und zwei Niederlagen. Trotz 
der gemischten Bilanz stand 
der Spaß im Vordergrund. „Wir 
hatten einen tollen Tag und viel 
Freude am Spiel“, lautete das ein-
hellige Fazit des Teams.
Für ein besonderes Highlight 
sorgte die einzigartige Lage der 
Sporthalle: Durch die Fenster 
konnte man die berühmte Wup-

pertaler Schwebebahn vorbei-
fahren sehen. Besonders ein 
kleiner Fan der Gurkentruppe 
war davon begeistert und jubelte 
bei jedem vorbeischwebenden 
Wagen.
Ein großes Dankeschön geht an 
die Ausrichter vom Team Allergi-
ker, die für einen reibungslosen 

Ablauf und eine angenehme At-
mosphäre sorgten. Für zusätzli-
che Stimmung auf dem Spielfeld 
sorgte außerdem ein musika-
lisches Extra: Bei jedem Tor 
der Gurkentruppe erklang die 
Torhymne „Gute Laune“, die das 
Team zuvor selbst ausgewählt 
hatte. Jedes Team durfte sich eine 

eigene Hymne aussuchen – ein 
besonderer Spaßfaktor, der den 
Tag noch fröhlicher machte.
Mit vielen schönen Eindrücken, 
guter Musik und jeder Menge 
Spaß kehrte die Gurkentruppe 
nach Gierath zurück – bereit für 
die nächsten sportlichen Heraus-
forderungen.

Gurkentruppe der SG Gierath beim 
Einradhockey-Turnier in Wuppertal

Die Gurkentruppe der SG Gierath in Aktion.  Fotos: Venka Koglin

Hochneukirch. Das Repara-
tur-Café öffnet am Mittwoch, 
12. November, wieder seine 
Türen. „Wir sind für Sie da 
in der Zeit von 16.30 bis 
18.30 Uhr in Hochneukirch, 
Schützenhaus, Mühlenstraße 
2“, laden die Ehrenamtler des 
Senioren-Netzwerks 55plus 
ein.
Sie versuchen alles zu reparie-
ren, was ihnen an tragbaren 
Gegenständen gebracht wird. 
Falls es nicht reparabel sein 
sollte, so erhalten Besucher 
entsprechende Ratschläge. 
„Auch helfen wir ihnen bei 
der Installation des Betriebs-
systems Linux auf ihrem PC.“
Wie immer gibt es Kaffee und 
Kuchen für die Besucher. „Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!“, 
so die Ehrenamtler.

Reparatur-Café 
am Mittwoch
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Geschichtsverein Jüchen macht  
die Historie von Gebäuden sichtbar
Neuenhoven. Der Geschichtsver-
ein Jüchen hat in den vergan-
genen Jahren bereits mehrere 
Schilder mit Geschichtsinfos 
(zum Beispiel Haus Katz, Jüche-
ner Mühle, ehemalige Schulen 
et cetera) in der Stadt Jüchen 
angebracht. Nun ist ein weiteres 
Gebäude, das elfte, mit einem 
Schild versehen worden: Haus 
Neuenhoven.

Das ehemalige Rittergut wurde 
1382 erstmalig als „zoe Neuen-
haeuen“ mit Vorburg urkundlich 
erwähnt und befand sich zu 
diesem Zeitpunkt im Besitz des 
Reinhold von Eseln, eines Knap-
pen der Herren von Dyck. Im 16. 
Jahrhundert starb die Linie von 
Eseln aus, den Besitz übernah-
men die von Hundt. Unter ihnen 
erlangte das Haus Bedeutung als 

Teil des calvinistisch geprägten 
„Neuenhovener Quartiers“, eines 
ersten kirchlichen Gemeindever-
bands, der sich aus reformierten 
Familien der umliegenden Dör-
fer zusammensetzte. Religiöser 
Mittelpunkt des „Neuenhovener 
Quartiers“ war die einige 100 
Meter westlich der Burg gelege-
ne Kapelle.
Haus Neuenhoven ist eine 
Wasserburg, deren Gebäude um 
einen rechteckigen Innenhof 
gruppiert sind. Es ist von breiten 
Gräben umgeben und steht auf 
einer leichten Erhöhung, was 
die Vermutung zulässt, dass es 
sich um eine überbaute mittel-
alterliche Motte handelt. Das 
Herrenhaus stammt aus dem 
18. Jahrhundert, der angeschlos-
sene runde Wohnturm aus dem 
15./16. Jahrhundert und die 
übrigen Gebäude vermutlich aus 
dem 19. Jahrhundert.
Nachdem das Anwesen seit dem 
17. Jahrhundert wechselnde 
Besitzer aufwies, erwarb Mitte 
des 19. Jahrhunderts die Familie 

Essers Haus Neuenhoven. Seit 
2006 ist Familie Sablonski Eigen-
tümer.
Jüchener Bürger die in einem 
historisch interessanten Gebäude 
wohnen und ebenfalls ein kos-

tenfreies Schild mit historischen 
Hinweisen an ihrem Gebäude 
wünschen, mögen sich bitte an 
den Geschichtsverein Jüchen, 
Peter Schmidt, wenden (psn.
schmidt@t-online.de).

Thomas Sablonski, Eigentümer von Haus Neuenhoven.
 Fotos: ps-media

Ein Blick auf das Haupthaus von Haus Neuenhoven.

Rhein-Kreis Neuss. Die Musik-
schule Rhein-Kreis Neuss meldet 
sich aus den Herbstferien zurück, 
und die Vorbereitungen für 
sieben Konzerte sind in vollem 
Gange. Am Sonntag, 9. Novem-
ber, um 17 Uhr lädt der Verein 
der Freunde und Förderer von 
Schloss Dyck zu einem Herbst-
konzert im Historischen Festsaal 
des Hochschlosses. Es musizie-
ren Preisträger des Landes- und 
Bundeswettbewerbs „Jugend 
musiziert“ sowie junge Talente 
der Musikschule. Das Programm 
umfasst Werke aus Klassik, 
Romantik und Moderne bis hin 
zum Jazz und Pop. Eintrittskarten 
gibt es an der Abendkasse und 
im Internet: www.schlossdyck.de/
konzerte.
Im Rahmen der Grevenbroicher 
Gitarrenwochen folgt ein Konzert 
mit dem Gitarren-Orchester 
sowie Schülern des Fachbereichs 
Zupfinstrumente am Samstag, 15. 
November, um 15 Uhr in der Vil-
la Erckens in Grevenbroich. Am 
gleichen Tag laden die Dozenten 
der Musikschule um 18 Uhr zu 
einem Konzert in die Alte Schule 
an der Steinstraße in Korschen-
broich ein. Bezirksleiter Dominik 
Oppel hat ein ebenso anspruchs-
volles wie abwechslungsreiches 

Programm mit Werken von Mo-
zart, Brahms, Chopin und Kuhlau 
zusammengestellt.
Unter dem Motto „Herbstgeblä-
se…“ stellen sich die Schüler des 
Fachbereichs Holz- und Blech-
blasinstrumente am Mittwoch, 
19. November, um 18.30 Uhr 
in der Aula des Gymnasiums 
Korschenbroich vor. Sie präsen-
tieren ein buntes Programm mit 
Musik für Block- und Querflöte, 
Klarinette und Saxophon, Oboe 
und Fagott, Trompete, Waldhorn 
und Posaune. „Mit Blockflöten 
durch die Jahrhunderte“ heißt 
es am Sonntag, 23. November, 
um 11 Uhr in der Alten Schule 
in Korschenbroich beim Konzert 

des Blockflöten-Ensembles. 
Daniel Rothert hat ein Programm 
mit Werken von Susato, Gervaise, 
Lerich, Rimmer, Farneby und 
Heger erarbeitet.
Am gleichen Tag lädt der Fach-
bereich Tasteninstrumente um 
15 Uhr zum Konzert „An die 
Tasten – fertig – los!“ in die Alte 
Schule in Korschenbroich, und 
um 17 Uhr heißt es im Forum 
der Gesamtschule Jüchen „Frisch 
gestrichen!“. Schüler des Fachbe-
reichs Streichinstrumente spielen 
Musik von Vivaldi, Paganini 
und Tschaikowsky. Der Eintritt 
zum Dozentenkonzert, zu den 
Fachbereichskonzerten und zum 
Blockflötenkonzert ist frei.

Sieben Konzerte mit  
einem breiten Repertoire

Am morgigen Sonntag zeigen Musikschultalente bei einem Kon-
zert in Schloss Dyck ihr Können.  Foto: Daniela Furth

Rhein-Kreis Neuss. Im Kreishaus 
Neuss haben sich Vertreter der 
Partnerschaftsvereine und -komi-
tees aus dem Rhein-Kreis Neuss 
über ihre Erfahrungen und über 
gemeinsame Herausforderungen 
ausgetauscht. Hans-Jürgen Pe-
trauschke, zum Zeitpunkt noch im 
Amt des Landrats, hob in seiner 
Begrüßung hervor, wie wichtig die 
Arbeit der Partnerschaftsvereine 
und -komitees ist. Diese trage zur 
Verständigung und zum Verständ-
nis über Grenzen hinweg bei und 
leiste einen wertvollen Beitrag 
dazu, dass Europa noch enger 
zusammenwachse. Dies sei ange-
sichts der geopolitischen Heraus-
forderungen von zentraler Bedeu-
tung. „Seit unserem ersten Treffen 
vor einem Jahr sind die Krisen-
herde in der Welt leider nicht 
weniger geworden“, betonte der 
Landrat. „Gerade in diesen Zeiten, 
in denen Menschen und Länder 
um Frieden und Freiheit bangen, 

ist es entscheidend, europäische 
Werte wie Freiheit, Demokratie, 
Gleichheit und Rechtsstaatlichkeit 
zu vermitteln und immer wieder 
deutlich werden zu lassen, welche 
Erfolgsgeschichte die Europäische 
Union ist.“
Der Landrat bestärkte die Ver-
treter der Partnerschaftsvereine 
und -komitees darin, in ihrem 
Engagement in der grenzüber-
schreitenden Arbeit beherzt 
fortzufahren, und dankte ihnen 
für ihren Einsatz. Bei dem Treffen 
im Kreishaus stellten sich die 
Vereine und Komitees kurz mit 
aktuellen Projekten vor. Zudem 
informierten Maike Hajjoubi, 
Geschäftsführerin des Zweckver-
bandes euregio rhein-maas-nord, 
und Beate Brockmann, Referentin 
in der Netzwerkstelle Städte-
partnerschaften Dortmund, über 
Unterstützungs- und Finanzie-
rungsangebote für Vereine und 
ihre Aktivitäten. 

Erfahrungsaustausch der 
Partnerschaftsvereine

Hans-Jürgen Petrauschke, zum Zeitpunkt noch im Amt des Land-
rats (2.v.r.), begrüßte die Vertreter der Partnerschaftsvereine und 
-komitees im Kreishaus.  Foto: S. Büntig/Rhein-Kreis Neuss
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Nathalie und Melissa Jansen lernten sich 
am 5. September 2024 über das Internet 
kennen. Beim ersten Treffen war es Liebe 
auf den ersten Blick! Genau ein Jahr später, 
am 5. September 2025, gaben sie sich im 
Haus Katz das Ja-Wort. Im Trausaal wurde 
das Paar von seinen Gästen mit Blockflöten 
und Triangeln empfangen, was den Tag un-
vergesslich macht.

Bürgermeister stellt 
sich Fragen der Bürger
Jüchen. Am 1. November trat 
Philipp Sieben sein neues Amt 
als Bürgermeister der Stadt Jü-
chen an. Am 11. November stellt 
er sich erstmals als Amtsträger 
der Öffentlichkeit: als Gast beim 
„Talk auf dem Roten Sofa“. Da 
die veranstaltende SPD Jüchen 
mit mehr Besuchern als üblich 
rechnet, findet die Dialogver-
anstaltung ausnahmsweise in 
Haus Katz statt. Beginn ist um 
19 Uhr – um eine kurze Anmel-

dung wird gebeten.
Bereits im Wahlkampf hat 
Philipp Sieben auf dem „Roten 
Sofa“ zahlreiche Gespräche mit 
Jüchenern geführt – im Rahmen 
der Sommertour machte er 
gemeinsam mit der SPD in ins-
gesamt zwölf Ortsteilen Station. 
Immer wieder wurde dabei der 
Wunsch geäußert, auch in Zu-
kunft im Dialog und Austausch 
zu bleiben.
Dies deckt sich mit dem An-

spruch von Philipp Sieben, ein 
Bürgermeister zu sein, der das 
Gespräch sucht und offen ist für 
neue Ideen und Anregungen aus 
der Bürgerschaft. Daher werden 
Fragen der Gäste beim „Talk auf 
dem Roten Sofa“ am 11. Novem-
ber breiten Raum einnehmen. 
Daneben wollen auch die SPD-
Ortsvereinsvorsitzenden Anna 
Aretz und Norbert John als 
Moderatoren des Abends Einiges 
von Philipp Sieben wissen: Wie 
hat er den Wahlkampf erlebt? 
Was waren seine Gefühle, als der 
Erfolg feststand? Wie waren die 
ersten Tage im Amt? Was hat er 
sich für die Anfangszeit als Bür-
germeister vorgenommen? Wie 
üblich beim „Talk auf dem Roten 
Sofa“ kommen Politisches und 
Privates im lockeren Austausch 
zur Sprache.
Um entsprechend viele Sitzplätze 
in Haus Katz vorbereiten zu kön-
nen, bitten die Verantwortlichen 
der SPD Jüchen für den „Talk auf 
dem Roten Sofa“ am 11. Novem-
ber um 19 Uhr um eine kurze 
Anmeldung: telefonisch bzw. 
per WhatsApp unter 0151/70 11 
21 62 oder per E-Mail an anna.
strohbach@spd-juechen.de oder 
norbert.john@spd-juechen.de. Für 
Getränke und kleine Snacks ist 
bei der Veranstaltung gesorgt.

Philipp Sieben, neuer Bürgermeister der Stadt Jüchen, stellt sich 
den Fragen der SPD und der Bürger. Foto: Fabian Witting

Jüchen. Im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe „Älterwerden 
in Jüchen“ informierte die 
Betreuungsstelle des Rhein-
Kreises Neuss im Senioren-
zentrum Haus Maria Frieden 
über Rechtsinstrumente zur 
vorsorglichen Regelung von 
Angelegenheiten im Alter oder 
bei Erkrankung. Themen waren 
Vorsorgevollmacht, Betreuungs-
verfügung, Patientenverfügung 
sowie das Ehegattenvertretungs-
recht.
Durch Unfall, Krankheit oder 
Alter kann man in die missliche 
Lage kommen, wichtige Angele-
genheiten des Lebens nicht mehr 
selbstverantwortlich regeln zu 
können. Ohne Vollmacht dürfen 
Angehörige, selbst Ehegatten 
und Kinder, keine rechtsverbind-
lichen Erklärungen für die hilfe-
bedürftige Person abgeben.
Die Betreuungsstelle vermittel-
te in einem Vortrag rechtliche 
Grundlagen und empfahl, 
rechtzeitig passende Vorsorge-

maßnahmen zu treffen, damit 
Angehörige im Ernstfall hand-
lungsfähig sind. Die Referenten 
standen den Teilnehmern für 
individuelle Rückfragen zur 
Verfügung.
Sollten Interessierte die Veran-
staltung verpasst haben, besteht 
die Möglichkeit, sich direkt an 
die Betreuungsbehörde unter der 
Telefonnummer 02161/6104-
5242 oder per E-Mail an vorsorge-
vollmachten@rhein-kreis-neuss.de 

zu wenden, um eine individuelle 
Beratung zu erhalten.
Weiterhin wird auf die nächste 
Veranstaltung am 11. Novem-
ber von 14 bis 16 Uhr im Haus 
Katz in Jüchen zum Thema 
„Betrugsmaschen zum Nach-
teil von Senioren“ hingewiesen. 
Anmeldungen für diesen Vortrag 
nimmt Daniela Mertiens unter 
02165/915-5000 beziehungswei-
se per Mail an Daniela.Mer-
tiens@Juechen.de entgegen.

Veranstaltungsreihe 
„Älterwerden in Jüchen“ 

Jüchen/Korschenbroich. 
Ende Oktober unternahm 
der Geschichtsverein Jüchen 
einen Ausflug zum Rittergut 
Birkhof und hatte dort über 
die Rittergut-Birkhof-Stiftung 
eine Führung organisiert. Das 
Anwesen wurde 1846 vom 
preußischen König zum Ritter-
gut erhoben. Die Ursprünge 
der Anlage gehen bis ins Jahr 
1250 (erstmalige urkundliche 

Erwähnung) zurück.
Ulrike Kimmeskamp, Nichte 
des langjährigen Besitzers 
Hans-Georg Osterspey-Wei-
denfeld und Vorstandsmitglied 
der Rittergut-Birkhof-Stiftung, 
ist mit dem Anwesen bes-
tens vertraut und hat für den 
Geschichtsverein Jüchen eine 
Führung durch das interes-
sante ehrwürdige Anwesen 
gemacht.

Exkursion des 
Geschichtsvereins Jüchen

Ulrike Kimmeskamp (l.) führte die Mitglieder des Geschich-
stsvereins Jüchen durch das Rittergut Birkhof. Foto: ps-media

Um Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung 
dreht sich die Infoveranstaltung.  Foto: Stadt Jüchen


